
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 80 (1962)

Heft: 121

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Schweizerisches Handelsamtsblatt
1557

Feuille officielle suisse du commerce • Foglio ufficiale svizzero di commercio

Nr. 121
Erscheint täglich, ausgenommen an Sonn« und Feiertagen — Parait tous les jours, les dimanches et jours de fete exceptes

80. Jahrgang — 80' annee gerne, vendredi 25 mai 1962 N° 121
Bern, Freitag 25. Mai 1962

Redaktion und Administration: Effingerstrasse 3 in Bern. Telephon Nummer 031/2 16 60 (Eidgenössisches
Amt für das Handelsregister 031/2 78 64). — Im Inland kann nur durch die Post abonniert werden.

Abonnementspreise: Schweiz: jährlich Fr. 30.50, halbjährlich Fr. 18.50. vierteljährlich Fr. 10.50, zwei
Monate Fr. 7.—, ein Monat Fr.5.—, Ausland: jährlich Fr. 40.— Preis der Einzelnummer 25 Rp. (plus Porto).
Annoncen-Regie: Publlcltas AG. — Insertionstarif: 25 Rp. (Ausland 30 Rp.) die einspaltige Millimeterzeile
oder deren Raum. — Jahresabonnementspreis für die Monatsschrift «Die Volkswirtschaft»: Fr. 12.50.

Inhalt — Sommaire — Sommario

Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufficiale
Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparus. - Titoli smarriti.
Handelsregister. - Registre du commerce. - Registro di commercio.
Extension du champ d'application de la convention collective de travail du commerce

des vins et liqueurs et des entreprises de tonnellerie du canton de Vaud.
Bilanzen. - Bilans. - Bilanci.

Mitteilungen — Communications — Comunicmioni

Devisenkurse für den gebundenen Zahlungsverkehr mit dem Ausland (Liste Nr. 369).
Ausland-Postüberweisungsdienst. - Service international des virements postaux.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Die Kraftloserklärung des Inhaberschuldbriefs im Betrag von Fr. 35 000
mit Zinsen bis 7% und Nachrüeken, lastend im 2. Rang auf Sektion II, Parzelle
4402 des Grundbuchs Basel-Stadt, mit Wohnhaus Strassburgerallcc 6S in
Basel, Schuldner: Ernst Oswald-Bernhard, wird begehrt.

Gemäss Besehluss des Zivilgeriehts Basel-Stadt vom I. Mai 1962 wird der
allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diesen Titel innert einem Jahr, d.h. bis
16. Mai 1963, der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst der Sehuld-
brief nach Ablauf der Frist kraftlos erklärt wird. (3122)

Basel, den 10. Mai 1962. Zivil<|eriehtssehreiberoi llnsel-Stadt.
Prozesskanzlei.

Der unbekannte Besitzer des Schuldbriefes von Fr. 18 000. —, d.d.
21. 11. 1931. im 1. Rang, eingetragen im Grundbuch Sehweizersholz E. Bl. 106,
Schuldner und Pfandeigentümer: Ursula Gadmcr und Gesehwisler sei. Erben,
Heuberg-Sehwcizersholz, Gläubigerin: Thurgauische Kantonalbank, Filiale
Bisehofszell, ursprünglicher Schuldner und Pfandeigcntümcr: Ernst llähcrli.
geb. 1890 in Ileuberg-Srhweizersholz, wird aufgefordert, den obenbezeiehneten
Titel innerhalb einer Frist von einem Jahr beim unterzeichneten Gerichls-
präsidium zu dejionicren. ansonst der Titel kraftlos erklärt wird. (331 2)

Bischofszcll, den 18. Mai 1962. Gerichlspriisidium IJUrliofszell.

Der allfällige Inhaber der nachfolgenden Schuldbriefe wird hiemil
aufgefordert, diese binnen Jahresfrist dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst
deren Kraftloserklärung erfolgt:

Tilel: 1. Schuldbrief vom 27. Mai 1920. von Fr. 1225, haftend auf dem Grund¬
buch OlLeii Nr. 2759:

2. Sehuldbricf vom 1. Juli 1920, von Fr. 3500, haftend auf Grundbuch
Ölten Nr. 2759.

Eigentümer zur Zeit der Errichtung: Klein Nikiaus, 1S86, Rötzmatt 50, in
Ölten.

'

(1062)

Ölten, den 23. Januar 1962.

Der Aintsgerielitspräsident von Olten-Güsfieii:
Dr. A. Kellerhals.

Es wird vermisst: Inhabersehuldbrief im 2. Rang für Fr. 4600.—, lastend
auf Grundbuch Schaphausen Nr. 1381; Grundeigentümer und Schuldner:
Hans Schweizer, Schaffhausen.

Der allfällige unbekannLe Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, diesen
innert eines Jahres, vom 25. September 1961 an gerechnet, bei der Geriehts-
kanzlei erster Instanz Schaffhausen vorzulegen, ansonst der Titel kraftlos
erklärt würde. (161)

.Sen äff hausen, den 22. September 1961.

Gerichtskanzlei erster Instanz Schaffhausen.

Es wird vermisst: Inhabersehuldbrief All 6107 von Fr. 1000, geschrieben
zu 5%, angehend am 11. November 1929, ausgestellt am 2. Mai 1929, haftend
naeli einem Kapilalvorgang von Fr. 16 180 auf Liegenschaft Assek. Nr. 11.

«Hinlcrwald» genannt, in-der Gemeinde Untcrägeri, des Josef Niederbcrger-
Nussbaumer (Grundbuch Untcrägeri. Bd. VII, Fol. 13).

Der unbekannte Inhaber dieses Pfandtitcls wird hiermit aufgcforderl.
denselben bis spätestens 25. Mai 1963 dem Kantonsgerichtspräsidium Zug
vorzulegen, ansonst der Titel als kraftlos erklärt wird. (3-103)

Zug, den 23. Mai 1962. kanloiisriericditspriisidiiim Zap:
Dr. V. Sehallcr.
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1.

Es werden als vermisst gemeldet:
Schuldbrief von Fr. .300.— d.d. 17. April 1937 lautend zu Gunsten der

Thurg. Kant.-Bank Weinfelden und lastend auf Kai. Nr. 4771 b und Kat.
Nr. 7036 des Grundbuehamtes Wängi. Pfandcigenlümer und Schuldner:
Hermann Müller, Zczikon bzw. heute dessen Erben.

2. Schuldbrief von Fr. 10 000.— d.d. 2. Juli 1956 lautend auf Fritz Bieri,
geb. 18S2. Mechaniker, in Wilen bei Wik als Schuldner und zu Gunsten des

Inhabers, eingetragen im Grundbuch Wilen Pfd. Bd. 35, pag. 156, Nr. 33.

Die Besitzer dieser Titel werden aufgefordert, die Schuldbriefe innert
Jahresfrist beim Gerichlspräsidium Münchwilcn vorzulegen, andernfalls die
Titel als kraftlos erklärt werden. (3321)

Bichelsee, den 18. Mai 1962. Gerichlspräsidium Münch wilen:
Dr. J. Btiblcr.

Es wird vermisst: Namensehuldbrief von Fr. 10 000.— vom 30. 12. 1932.
Belege Serie 1. Nr. 3191, haftend im I. Rang auf der Wohnbesilzung in Rüegs-
ausehachcn. Riiegsau-Grunclbuchblatt Nr. 789 der Erbengemeinschaft des am
15. 10. 1952 verstorbenen Ernst Steinmann, geb. 1886, von Laupcrswil, gew.
Schreinermeister in l'iiegsausehachen. und zwar
1. der Witwe Hulda Stcinmann-Grunder, Hausfrau, Rüegsausehaehcn;
2. flen drei Kindern

a) Frau Elisabeth Schär-Steinmann, Ehefrau des Hans, von Riiegsau, z. Zt.
in Affeltrangen (Thurgau), unter ordl. Güterstand;

b) Hans Steinmann, Kondukteur in Bern. Bellevuestrasse 56, Gde. Köniz;
e) Robert Steinmann, Sehreinermeister. Riiegsausehaehen,

lautend zu Gunsten von Herrn Dr. Gottlieb Rieben. Arzt, Hasle b. B.
Der unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird aufgefordert, denselben

binnen .Jahresfrist seit der ersten Auskündigung im Schweizerischen llandcls-
amtsblatl dem unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonst der Schuldbrief
kraftlos erklärt wird. (3331)

Traehsclwald. 21. Mai 1962. Der Gerieht«prä«iilont:''Blumenslcin.

Die II. Zivilkammer des Obergeriehles des Kantons Zürich hat den Aufruf,

tier folgenden vermissten Urkunde bewilligt: 1 Inhabersehuldbrief von
Fr. 900.—. datiert 19. November 1925, lautend auf Ernst Obrecht, geb. 1880,
von SchalThausen. pens. Lokomotivführer, llardlurmstrassc 212. Zürich 5,

lastend im 11. Rang auf der Liegenschaft 1 lardturmstrassc. 212. Zürich 5

(Kat. Nr. 30 LI) mit Anteil an der Hofzufahrt (Kat. Nr. 3037); Grundbuchami
Aussersihl-Ziirich.

Jedermann.. der über das Schicksal dieser Urkunde AuskunfL geben
kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gerieht binnen einem Jahre
von der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamlsblall an Anzeige
zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würde die Urkunde als kraftlos
erklärt. ('S1)

Z ü r i c h, den 26. September 1961.

Im Namen des Bezirksgerichtes Ziirieh. 5. Ahtciluny.

t
der ao. Gerichtssehreiber: Dr. Seiler.

Nous, president du Tribunal du distriel de Courtelarv, sommons le
delenteur eventual de la cedule hvpolheeairc de 7200 fr. (laux 6%), inscrilc
le 4 avril 1951 au registre l'oneier de. CourLelarv, ä serie II g, N° 1299, au profit
de Mme Emma Gerber nee Kohli, menagere, Courtelarv, grevant eomme gage
en seeoiid rang Timmeuble N° 1 14, lieu dit «Sous TEglise», ä Courtelarv, apparte-
nant ä Mme Emma Gerber, prenommee, de produire ce litre au greife du
Tribunal du district de CourLelary ou de se faire eonnaitre dans le delai d'unc
annee ä parlir de la premiere publication de la presente somniation, ä defaul
de quoi l'annulation en sera prononeee. (3372)

Courtelarv, le 23 mai 1962. Le president du Tribunal:
O. Troehler.

lie cletcnleur de Tobligalion hypothecate. au portcur, N° 210316 du
registre l'oneier cle Lausanne, du capital de 17 000 fr., interet I 00. 2P rang, pro-K^lolIV 1 17 I IL IV. I 1.1V. 1 U »Lt 1111 L-. LI 11 L Cl | > I l tl 1 LIV^ 1/ VM/l/ Ii.« 111 l V_ I V. I, I q, _ l cl 11 | II U~

fit des cases libres, inscrite le 30 novembre 1915. est somme de me la produire
15 fevricr 1963. (1122)

Le president du Tribunal civil du district de Lausanne:
J. G. Favev.

jusqu'au

Kraftloserklärungen — Annulations

Nachdem der im Schweizerischen Handelsamlsblall und im Aargauischen
Amtsblatt von 1961 als vermisst ausgeschriebene Titelmantel zu Anteilschein
Nr. 3926 der Allg. Aar«. Ersparniskasse Aarau zu nom. Fr. 500; Couponbogen
lautend aid' den Namen von Robert SLänz-Müllcr, Ingenieur, Aarau, innert
der angesetzten Frist von Ii Monaten von niemandem vorgewiesen worden
ist, wird dieser Titelmantel als niehlig und kraftlos erklärt. (339)

Aarau, den 23. Mai 1962. Bezirksgericht.
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Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürich, Bern, Obwalden, Zug, Fribourg, Solothurn. Basel-Stadt, Basel-Land-
schaft, Thurgau, Ticino, Vaud, Valais, Geneve.

Zurich - Zurich - Zurigo
18. Mai 1962.

Akademische Baugenossenschaft, in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 5. April 1962 eine Genossenschaft zu dem Zweck,
ihren Mitgliedern vollwertige Eigenheime zu finanziell tragbaren Bedingungen
zu verschaffen. Sie sucht diesen Zweck zu erreichen durch Landkäufe in.
grösserem Rahmen, Abschluss von Baurechtsverträgen, Erwerb und gesamthafte
Erschliessung noch unerschlossenen und preisgünstigen Landes, Erzielung von
Lockerungen bauvertenernder Vorschriften und Erstellung geschlossener und
daher ästhetisch befriedigender Gesamtsiedlungen mit gemeinsamen
Versorgungsanlagen. Es bestehen Anteilscheine zu Fr. 100, 500, 1000 und 5000. Die
persönliche Haftpflicht der Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ist ausgeschlossen. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handels1-,

amtsblatt. Der Vorstand besteht aus mindestens fünf Mitgliedern. Ihm gehören
an und führen Kollektivunterschrift zu zweien: Hans Barbe, von Neuenburg und
Zürich, in Dübendorf, als Präsident, Karl Heinrich Kränzlin, von Zürich und
Neuheim, in Zürich, als Vizepräsident, und Albert Ulrich, von Küssnacht
a. Rigi, in Zürich, als Aktuar. Zum Geschäftsführer mit Kollektivuntersrhrift
zu zweien wurde bestellt Alfred Schild, von Brienzwiler, in Zollikon. Geschäftsdomizil:

Bahnhofstrasse 37, in Zürich 1 (bei Alfred Schild). " *

18. Mai 1962. Liegenschaften usw. •

Benz& C.ie., in Zürich 6, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 12 vom 16.

Januar 195S, Seite 145) sanitäre Anlagen usw. Diejenigen Aktiven und Passiven,
welche in der Uebcrnahmebilanz per 1. Januar 1962 enthalten sind, sind an
die Benz & Cie. AG Zürich, übergegangen. Der Geschäftsbereich wird wie folgt
neu umschrieben: Erwerb, Belastung, Ucberbauung, Verwertung und. Ver-
äusserung von Liegenschaften auf eigene und auf fremde Rechnung.

18. Mai 1962. Sanitäre, gesundheitstechnische Einrichtungen.
Benz & Cie. AG Zürich in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 2. Mai 1962 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Erstellung
und den Vertrieb von gesundheitstechnischen Einrichtungen wie sanitären,
hydrotherapeutischen sowie Heizungsanlagen und Feuerungseinrichtungen.
Sie kann sich auch anderen Unternehmungen der gleichen oder ähnlichen
Geschäftszweige beteiligen. Die Gesellschaft ist insbesondere auch befugt,
Grundeigentum zu erwerben, zu belasten oder zu veräussern. Das Grundkapital

beträgt Fr. 500 000, ist zerlegt in 1000 Namenaktien zu Fr. 500 und
ist voll liberiert. Die Gesellschaft übernimmt das Geschäft der Kommanditgesellschaft

Benz& Cie., in Zürich, mit denjenigen Aktiven und Passiven, welche
in der Uebernahmebilanz per 1. Januar 1962 enthalten sind,'nämlich Aktiven
im Betrage %on Fr. 2 508 217.76 und Passiven im Betrage von Fr. 1 985 392.35,
zum Preise von Fr. 522 825.41, von dem Fr. 250 000 auf das Grundkapital in
Anrechnung gebracht werden. Andere als die erwähnten Aktiven ;nnd Passiven
werden'nicht übernommen. Fr. 180 000 des Grundkapitals sind "durch Ver*
rechnung liberiert, Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblalt.
Die Mitteilungen an die Aktionare erfolgen durch eingeschriebenen • Brief.
Der Verwaltungsrat besteht aus einem bis fünf Mitgliedern. Ihm gehören an
und führen Einzelunlerschrift: Otto Benz-Spahn, von Zürich, in Küsnacht,
Präsident; Otto Benz-Ernst, von und in Zürich, und Werner Ruoff, von und
in Küsnacht. Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Ernst Heusser, von
Riiti (Zürich), in Zürich; Anton Pfisler, von und in Zürich, und Rudolf Wenger,
von Buchhollerberg (Bern), in Zürich. Geschäftsdomizil: Universilalstrasse 69

in Zürich 6.

18. Mai 1962. Informationen.
Dun & Bradstreet A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 68 vom 24. März 1959, Seite
865). Informationen usw. Josef Henner ist aus dem VerwalLungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist als Mitglied des Verwallungs-
rates gewählt worden Hans E. Krähenbühl, von Zürich und Grosshöchsletten
(Bern), in Zürich; er führt Kollektivunterschrift zu zweien für das
Gesamtunternehmen.

18. Mai 1962. Haushallapparate.
Stinia AG., in Zürich 7 (SHAB. Nr. 196 vom 23. August 1961, Seite 2170),
Fabrikation und Verkauf neuzeitlicher Haushaltapparate usw. Alfred Friedrich

Stirnemann ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift
ist erloschen. Ernst F. Siegenthaler, bisher Präsident, ist nun einziges Mitglied
des Verwaltungsrates; er führt weiter Einzelunterschrift.

18. Mai 1962. Waren aller Art.
Areta AG. in Zürich 4 (SHAB. Nr. 226 vom 27. September 1960, Seite 2777),
Durchführung von Handelsgeschäften mit Waren aller Art usw. Ernst
Lattmann ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

18. Mai 1962.

Interpatent AG., Patentverwertungs- und Yertriebsgesellsehaft, in Zürich 5

(SHAB. Nr. 296 vom IS. Dezember 1961, Seite 3668). Die Unterschrift von
Hans-Jürg Huber ist erloschen.

18. Mai 1962. Neonröhren.
Heinrich Nagel, in Thalwil (SHAB. Nr. 81 vom 6. April 1962, Seite 1026),
Fabrikation von und Handel mit Neonröhren usw. Die Firma ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen.

18. Mai 1962. Neonröhren und -Schriften usw.
Baumann & Nagel, in Thalwil. Unter dieser Firma sind Albert Baumann,
von Stäfa, in Zürich 11, und Heinrich Nagel, deutscher Staatsangehöriger,
in Thalwil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Mai 1962

ihren Anfang genommen hat. Die Gesellschafter führen Kollektivunterschrift.
Fabrikation von und Handel mit Neonröhren und -Schriften sowie Glas-Laborgeräten

für Chemie und Wissenschaft. Ludretikonerstrasse 9.

18..Mai. 1962.. Bijouteriewaren.
Paula Egle, in Zürich (SHAB. Nr. 206 vom 4. September 1950, Seite 2270),
Handel mit Bijouteriewaren. Die Firma lautet nun: P. Egle.

18. Mai 1962. Waren aller Art, Bürobedarf.
HORLAC, L. Macherei, in Dietikon. Inhaber dieser Firma ist Louis Macherei,
von Farvagny-le-Grand, in Dietikon. Import und Export von sowie Handel
mit Waren aller Art, insbesondere Bürobedarfsartikeln. Zentralstrasse 14.

18. Mai 1962.
Ernst Koller, Kleiderfabrik, in Dietikon. Inhaber dieser Firma ist Ernst
Koller, von Berikon (Aargau), in Dietikon. Kinder-, Damen- und Herrenkleiderfabrik.

Badenerstrasse 24.
18. Mai 1962. Waren aller Art, Interessenvertretung.

R.P. Schweizer, in Zürich (SHAB. Nr. 67, vom 21. März 1961, Seite 809).

Export von Maschinen, insbesondere von Aggregaten für Aulomatisation usw.
Der Geschäftsbereich wird geändert auf Handel mit Waren aller Art, kommerzielle

und technische Beratung und Interessenvertretungen.
18. Mai 1962. Haushallapparate.

M. Baumgartner, in Em brach. Inhaber dieser Firma ist Max Baumgartner,
von .Weiach (Zürich), in Zug. Vertrieb von Haushaltapparaten. Pfarrhausstrasse

723.
18. Mai 1962. Motorenwicklerei usw.

IT. Erni, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Jobann Erni, von Egolzwil
(Luzern), in Bergdietikon. Elektromechanische Werkstätte und Motorenwicklerei.

Kanzleislrasse 107.
• .18. Mai 1962. Transporte, Auswandernngsagcntur.

J. Vcron, Grauer et Cie, Soeiätä Anonyme, Succursale de Zurieh, in Zürich 6

(SHAB. Nr. 268 vom 17. November 1959, Seite 3154), Betrieb einer Transport-,
Reise-, Passage- und Auswanderungsagentur. Die Unterschrift von Adolphe
Dubouloz ist erloschen. Fernand Chanel, Delegierter des Vcrwaltungsrates,
führt seine Einzelunterschrift nun auch als Präsident desselben.

18. Mai 1962.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Uster, in Usler (SHAB. Nr. 129 vom
6.. Juni 1958, Seile 1516). Heinrich Pfisler-Schlumpf ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Ernst Denzler-Burkhart, von und
in Uster, ist nicht mehr Beisitzer, sondern Vizepräsident des Vorstandes. Neu
ist in den Vorstand gewählt worden: Reinhold Sturzenegger; er bleibt Aktuar
und führt weiter Kollektivunterschrift. Der Präsident oder der Vizepräsident
führt Kollektivunterschrifl mit dem Aktuar.

18. Mai 1962. Lebensversicherungen.
Dr. Roherl Kropf, in Zürich (SHAB. Nr. 222 vom 22. Sentember 1960, Seite
2730), Subdireklion Zürich der «Winterlhur» Lebensversicherungsgesellschaft,
in Winterlhur. Kolleklivprokura zu zweien ist erteilt an Fridolin Engelberg JoÖs,

von Bad Ragaz (St. Gallen), in Zürich.
18. Mai 1962. Vermögensverwaltung.

N>««a A.G.. in Zürich 5 (SHAB. Nr. 294 vom 17. Dezember 1959, Seite 3490),
Verwaltung eigenen und fremden Vermögens usw. Die Prokura von Margareta
Gabriel ist erloschen. Zum Direktor mit Kollektivunterschrift zu zweien wurde
ernannt Hans Speich, von Matt, in Glarus.

18. Mai 1962.
Brauerei Ester P. Bartenstein A.G., in Uster (SHAB. Nr. 266 vom 13. November

1958, Seile 3034). Die Generalversammlung vom 25. April 1962 hat die
Slatulen geändert. Der Verwaltungsrat besteht aus zwei bis sechs Mitgliedern.
Neu wurde als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt Urs Peter Bartenstein,
nun in Uster. Er führt weiter Kollektivunterschrift zu zweien.

18. Mai 1962. Briefumschläge.
II. Gocssler Vkiicngcsellschafl. in Zürich 3 (SHAB.Nr. 44 vom 22. Februar 1962,
Seite 558), Briefuinschlagfabrik usw. Felix Erich Hermann Goessler, Delegierter

des A erwaltungsrates, führt nicht mehr Einzelprokura, sondern
Einzelunterschrift, T)ie Prokura von Oskar Marti.ist erloschen. '

y
18. Mai.1962. ElektroMsolatio'hen üsw, '

«Mieafil» A.G.j in Zürich 9 (SHAB. Nr. 111 vom 14. Mai 1962, Seite 1410),
Herstellung von Elektro-Isolationen und Maschinen für die Wicklerei usw. Zum
Direktor mit Kollektivunterschrift zu zweien wurde bestellt Walter Täuber, von
Winterthur, in Baden (Aargau).

18. Mai 1962.

Eidgenössische Yersiolierungs-Akticn-Gesellsehaft («La Fäderale» Compagnie
Anonyme d'Assuranees) («The Federal» Insurance Company Limited) («La
Federale» Compagnia Anonima d'Assieurazioni), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 15

vom 19. Januar 1962, Seite 185). Die Subdirektoren Dr. jur. Pierre Maurer und
Ernst Nievergell sind zu stellvertretenden Direktoren ernannt worden; sie führen

weiter Kollektivunterschrift zu zweien. Kollektivprokura zu zweien ist
erteilt an Konrad Oertle, von Teufen (Appenzell A.-Rh.), in Zürich.

18. Mai 1962.
«Turiea» Ycrdclierungs- und Rnckvcrsicherungs-Gcscllscliaft, in Zürich 1,

Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 15 vom 19. Januar 1962, Seite 186). Die
Subdirektoren Dr. jur. Pierre Maurer und Ernst Nievergelt sind zu stellvertretenden
Direktoren ernannt worden; sie führen weiter Kollektivunterschrift zu zweien.
Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Konrad Oertle, von Teufen (Appenzell

A.-Rh.), in Zürich.
18. Mai 1962. Asphalt- und Bodenbeläge.

Schaffroth & Späti AG, in Winterthur 1 (SHAB. Nr. 83 vom 9. April 1962,
Seite 1050), Herstellung von Asphalt- und Bodenbelägen usw. Die zurzeit
eingetragenen zeichnungsberechtigten Personen zeichnen für das Gesamtunler-
nehmen.

18. Mai 1962. Elektr. Apparate.
Gottfried Mnag, in Zürich (SHAB. Nr. 14 vom 19. Januar 1951. Seite 154),
Fabrikation und Installation elektrischer Apparate. Die Firma ist infolge Geber-
ganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven gemäss Uebernahmebilanz per
30. Juni 1961 an die «Aktiengesellschaft Gottfried Maag», in Frauenfeld,
erloschen. •

18. Mai 1962. Sand.
Gustav Steiner, in Embrach (SHAB. Nr. 236 vom 9. Oktober 1916. Seite 2950),
Sandausbeutung usw. Die Firma ist infolge Abtretung fies Geschäftes erloschen.
Aktiven und Passiven gemäss Bilanz per 1. Januar 1962 sind von der «Gustav
Steiner AG, Embrach», in Embrach, übernommen worden.

18. Mai 1962. Sand und Kies usw.
Gustav Steiner AG, Embraeh, in Embrach. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 26. April 1962 eine Aktiengesellschaft. Ihr Zweck sind
Uebernahme, Erwerb und Betrieb von Sand- und Kiesgruben, insbesondere zur
GeXvinnung von Sand zu Industriezwecken, ferner Uebernahme, Erwerb und
Betrieb von Erdbewegungsmaschinen aller Art. Sie kann sieb an ähnlichen
Unternehmungen beteiligen. Das voll liberierte Grundkapital beträgt Fr. 400 000
und ist zerlegt in 400 Namenaktien'zu Fr. 1000. Die Gesellschaft erwirbt das
Geschäft der Firma «Gustav Steiner», in Embrach, mit Aktiven und Passiven
gemäss Bilanz per 1. Januar 1962, nach der die Aktiven Fr. 472 774.35 und die
Passiven Fr. 214 665.55 betragen, zum Preise von Fr. 258 108.80, von dem der
Teilbetrag von Fr. 249 000 auf das Grundkapital in Anrechnung gebracht wird.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblali. Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht
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aus einem his fünf Mitgliedern. Ihm gehören an und führen Einzelunterschrift
Gustav Steiner, von Pfungen und Einbrach, in Einbrach, als Präsident und
Delegierter, sowie Ludwig Maier, von und in Sirnach (Thurgau); Einzelprokura
ist erteilt an Max Steiner, von Pfungen und Embraeh, in Einbrach, Sekretär
des Ycrwaltungsrates (diesem jedoch nicht angehörend). Gesehäftsdomizil:
Rheinstrasse 1431.

Bern - Berne - Berna

Bureau Aarberg
4. Mai 1962.

Modelluorksliitle Schupfen, Ernst. Kiing, vorm. F. Nussbanm, in Schupfen,
Inhaber der Firma ist Ernst Küng, von und in Sehüpfcn. Betrieb einer Werkstätte

für Gicsserei- und Architeklurmodelle. Weiterführung des Geschäftes
der Firma «Fritz Nussbaum». Bergaeker.

11. Mai 1962.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Aarberg & Umgehung, in Aarberg (SHAB.
Nr. 82 vom 7. April 1952, Seite 926). Ernst Scheurcr, bisher Präsident, ist aus
dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
zum Präsidenten gewählt Otto Bucher, bisher Vizepräsident, und zum
Vizepräsidenten Hans Weber, bisher Beisitzer, von und in Xiederried bei Kallnach.
Der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär zeichnen kollektiv zu
zweien.

17. Mai 1962.
Falirni & Co. AG, Metallbau; Lyss, in Lyss, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 175
vom 31. Juli 1959, Seite 2158). Max Borner, von Rickenbach (Sololhurn),
in Lyss, wird zum Prokuristen ernannt. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit
den übrigen Zeichnungsberechtigten.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)
18. Mai 1962. Wirtschaft. Spczercien.

Göttlich Trneh.sel, in Ilclgisried, Gemeinde Rüeggisberg, Wirtschaft und
Spezcrcihandlung (SHAB. Nr. 58 vom II. Marz 1926, Seite 143). Die Firma
wird infolge Todes des Inhabers gelöscht.

18. Mai 1962. Wirtschaft, Spezcreicn.
Franz Trnehsel, in Helgisried, Gemeinde Rüeggisberg, Inhaber der Firma
ist Franz Trachscl, von Rüeggisberg, in Ilclgisried, Gemeinde Rüeggisberg.
Wirtschaft und Spezcrcihandlung, Helgisried.

Bureau Bern
16. Mai 1962. Maschinen und Apparate.''

E. Hunziker, in Wabern, Gemeinde Köniz, Fabrikation von sowie Handel
mit Maschinen und Apparaten aller Art für Haushalt und Gewerbe, im Konkurs
(SFIAB.' Nr. 183 vom 8. August 1960, Seite 2335). Infolge Abschlusses eines
gerichtlich bestätigten Nachlassvertrages hat der Gerichtspräsident IV von
Bern den Konkurs widerrufen. Nachdem der Inhaber das Geschäft aufgegeben
hat, wird die Firma gelöscht.

17. Mai 1962.
\Yerner Schaar, dipl. Iliiehcrexpcrte \ SB, in Bern, Betrieb eines Revisionsund

Treuhändbüros (SIIAB. Nr. 253 vom 29. Oktober 1957, Seite 2838).
Die Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

17. Mäf 1962. Patente.
Xacgeli & Co.. in Bern, Patentbüro, Kollektivgcsellschaft (SIIAB. Nr. 291

vom 16. Dezember 1957, Seile 3278). Die [Gesellschaft" ist aufgelöst!'Nachdem
die Liquidation durchgeführt ist, wird die Ij"irma gelöscht.

17. Mai 1962. Liegenschaften.
Ernst Lirgg, in Bern, LiegenschafLsvermittlungen' (SHAB. Nr. 101. vom
6. Mai 1957, Seite 121-1). Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

17. Mai 1962. Radios.
Slciher A.G. Bern, in Bern. Betrieb eines Radio-Spezialgeschäftes (SHAB.
Nr. 57 vom 8. März 1956, Seite 622). Neu in den Vcrwaltungsrat wurden
gewählt: G. Eduard Ilofer. von Rapperswil (Bern), in Zürich; Gustav Klingelfuss,

von Basel,, in Bern, und Fritz B. Mürdter, von Zürich, in Kilchberg.
Sie führen Einzeluntcr^chrift.

'17. Mai 1962. Restaurant.
Lang, in Bern. Betrieb des Restaurants «Zu Rebleuten» (SHAB. Nr. 98 vom
28. April 1961, Seite 1207). Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bureau Biel
18. Mai 1962. Restaurant.

Snnjn Draqonelli-nnii, in Biel. Inhaberin dieser Firma, mit Zustimmung
ihres Ehemannes Ennio, ist Sonja Dragonctti geb. Ulrni, von Entlebueh
(Luzern). in Biel. Betrieb des Restaurants «Zukunft». Zukunftstrassc 20.

18. Mai 1962. Wand- und Bodenplattenbelägc usw.
E. Yanzetto. in Biel, Geschäft für Wand- und Bodcnplatlenbeläge sowie für
Mosaik-Bodenbeläge (SHAB. Nr. 305 vom 29. Dezember 1952, Seite 3175).
Die Firma wird infolge Aufgabe des Geschäftes gelöseht.

18. Mai 1962. Wand- und Bodenplattenbclüge usw.
Sergio Tu (hl ei. in Biel. Inhaber dieser Firma ist Sergio Taddci, von Bre (Tessin).
in Biel. Erstellung von Wand- und Bodenplattenbelägen sowie Mosaik-Bodenbeläge.

Bözingenstrasse 171.
18. Mai i962.

Ermann Holding AG. in Biel. Gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten
vom I I. Mai 1962 bestellt imfer dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sic
bezweckt die Beteiligung an und die Finanzierung von in- und ausländischen
Unternehmen, insbesondere auf dem Gebiete der' Ulircninduslrie und den
Erwerb, die Verwaltung und die Vcräusscrung von Wertschriftcn. Das Grundkapital

beträgt Fr. 1 000 000 und ist eingeteilt in 5000 auf den Namen lautende
Aktien von nominell Fr. 100 und 1000 auf den Inhaber lautende Aktien von
nominell Fr. 500. Es ist s oll einbczalill. Publikationsorgan ist das Schweizerische

I landelsamtsblalt. Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
Veröffentlichung im Publikationsorgan oder, sofern das Gesetz nicht zwingend
etwas anderes bestimmt, durch eingeschriebenen Brief an diejenigen Aktionäre,
deren Personalien und Adressen dem Verwaltungsrat bekannt sind. Der
Vcrwaltungsrat besteht aus einem bis sieben Mitgliedern. Ihm gehören an: Max Fluri.
von Ilerbctswil (Sololhurn), in Baden, Präsident; Edwin Fluri. von Hcrbetswil
(Sololhurn). in Biel, Delegierter. Beide zeichnen einzeln. Geschäftsdomizil:
Nidaugasxc II.

18. Mai 1962.

Immobilien A.G. Giiterstrasse 21, in Biel, Erstellung, Erwerbung, Verwaltung
und Vcräusscrung von Liegenschaften (SHAB. Nr. 256 vom 3. November 1953,
Seite 2631). Das Yerwallungsralsmitglied Elvire Scilcr-Beuret hat infolge

Verehelichung den Familiennamen Gasparoli und das Bürgerrecht von Rossc-

maison (Bern) erhalten. Sie wohnt nun in Bern.
18. .Mai 1962. Chirurgische Artikel usw.

Sil tag A.G., in Biel, Vertrieb von chirurgischen Nadeln, Fabrikation und

Vertrieb von chirurgischem Spezial-Nähmalerial und Ampullen sowie
pharmazeutischen Spezialitäten (SHAB. Nr. 270 vom 17. November 1961, Seite 3356).

Kollcktivprokura zu zweien wurde erteilt an Marcel Anloine Zimberlin,
französische Staatsangehörige, in St-Louis (Frankreich).

Bureau de Delemont
18 mai 1962. Denres coloniales, vins spiritueux, huiles, carburants.

Rippstein & Cie, ä Delemont, societe en commandite (FOSC. du 29 mai

1959, N° 121, page 1523). L'associe commanditaire indefiniment responsable
Rene Membrcz s'est retire de la societe des le 3 mai 1962; sa signature
est radiee.

18 mai 1962. Chauffages centraux, ferblanterie, etc.
Pärli & Cie, succursale de Delemont. Sous cette raison sociale,
la societe en commandite «Pärli & Cie», ä Bienne, chauffages centraux,
installations sanitaires et ferblanterie, inscrite sur le registre du
commerce de Bienne, le 3 avril 1928 (FOSC. du 7 avril 1928), a cree une
succursale ä Delemont. La succursale est engagee par la signature individuelle

de l'associe gerant indefiniment responsable Henri Pärli, de Grabs
(St-Gall) et Bienne, ä Bienne, par le fonde de pouvoir Werner Pärli, de

Rüegsau, ä Bienne, qui signe individuellement au sens de l'article 459,

al.2, CO, par le fonde de pouvoir Anton Berger, d'Innerbirrmoos, ä Bienne,
ayant la procuration individuelle, et par ies fondes de pouvoir Charles
Künzi, de Wattenwil, et Arthur Schminke, de Tramelan, les deux ä Bienne,
qui signent collectivemeiit ä deux. Chauffages centraux, installations
sanitaires et ferblanterie. 36, route de Rossemaison.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
16."Mai 1962. Kosmetische Artikel. Nährmittel usw.

\Y. Staldcr-Rölhlisherger, bisher im Hofloch. Gemeinde Oberburg (SHAB.
Nr. 11 vom 19. Februar 1957, Seite 471). Die Firma hat den Sitz und der
Inhaber den persönlichen Wohnsitz nach Tiefenbach, Gemeinde Trubschaehen.
verlegt. Inhaber ist Willy Stalder-Röthlisbcrger, von Lützelflüh. nun in Tiefen-
baeh, Gemeinde Trubsehaehen. Handel mit kosmetischen Xrtikcln und
Kräuterpräparaten, sowie Handel mit Tee. Gewürzen und Nährmitteln.

Bureau Nidau
9. April 1962.

Elektrotechnische Anlagen Alffolter & Jakob G.m.Ii.II.. Zweigniederlassung
in Nidau. Unter dieser Firma hat die Gesellschaft «Elektrotechnische Anlagen
Affoller & Jakob G.m.b.H.», in Biel, welche den Betrieb eines Geschäftes für
elektrotechnische Anlagen bezweckt, und am 22. April 1913 im Handelsregister

von Biel eingetragen wurde (letzte Publikation siehe SIIAB. Nr. 303
vom 30. Dezember 1959, Seite 3635) eine Zweigniederlassung errichtet. Diese
wird durch den Gesellschafter und Geschäftsführer Walter Jakob! von Rapperswil

(Bern), in Biel, mit Einzelunterschrift vertreten. Geschäftslokal: Ilaupt-
strasse 11..

Bureau de Porrentruy
•15 mai 1962. Pierres fines. •

Henri Defrancisco. ä Porrentruy, fabrique de pierres fines (FOSC.
du 1" juin 1955, N"° 125, page 14241. La-raison est radiee par suite de

cessation de commerce.
19 mai 1962. Pierres fines.

Adolphe Roueche, ä Lugnez, pereage de pierres fines (FOSC. du 28 jan-
vier 1954. N"° 22. page 250). La raison est radiee par suite de remise de

commerce. L'actif et le passif sont repris par la raison «Freddy Francine»,
ä Lugnez, ci-apres inscrite.

19 mai 1962. Pierres fines.
Freddy Francine, ä L u g n e z. Le chef de cette raison est Francine Freddy,
de Schwytz, ä Moutier, epouse autorisee de Henry Freddy. Elle a repris
l'actif et le passif de la raison «Adolphe Roueche», ä Lugnez. ä partir
du l"janvier 1962. Genre de commerce: Perqage de pierres fines.

Obwalden - Unterwald-le-haut - Unterwaiden älto •

18. Mai 1962.
Interelectric A.G., in Sachsein (SHAB. Nr. 293 vom 14. August 1961,
Seite 3635). Albert Greutert, von Weisslingen (Zürich), in Sachsein, ist
zum leitenden Direktor ernannt worden. Er zeichnet kollektiv zu zweien
mit den übrigen Zeichnungsberechtigten. Domizil und Geschäftslokal:
ersteres bisher bei Karl Gasser, Seehof. Sachsein, letzteres an der
Kirchstrasse in Samen, befinden sich nun bei Albert Greutert. Sonnhalde, Sachsein.

'

Zug - Zoug - Zugo
18. Mai 1962.

Ceni Finanz AG., in Zug. Gemäss öffentlich beurkundetem Errichtungsakt
und Statuten vom 14. Mai 1962 besteht unter dieser Firma eine

Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die finanzielle Beteiligung an anderen
Gesellschaften. Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt Fr. 100 000 und ist
eingeteilt in 100 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan der Gesellschaft

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Yerwaltungsrat
besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzelunterschrift ist
Alfredo Noseda. von und in Vacallo (Tessin). Domizil: Löbernstrasse 5

(bei Albert Rusterholz).
18. Mai 1962. • Papierveredlung.

Pawefa AG. Cham, in Cham, Papierveredlung und Verarbeitung, Handel
mit und Fabrikation von Spezialpapieren usw. (SHAB. Nr. 25 vom 1. Februar
1960, Seite 235.36). Fritz Würgler ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden:

seine Unterschrift ist erloschen. Dr. Gregor Scheeh ist nun einziger
Verwaltungsrat und führt Einzelunterschrift.

Freiburg - Fribourg - Friborgo
Bureau de Cliätel-St-Denis

17 mai 1962. Laiterie, porcs, etc.
Frossard Charles, ä Le Cret, la'iterie, beurre, fromage, commerce de
porcs (FOSC. du 31 octobre 1941, N° 256. page 2170). La raison est radiee
par suite de cessation de commerce.

17 mai 1962. Laiterie, porcs. etc.
Gilbert Frossard. ä Le C r e t. Le chef de la maison est Gilbert Frossard,
fils de Charles, de et ä Le Cret. Laiterie, beurre, fromage, commerce de
porcs.
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Bureau de Fribourg
18 mai 1962. Produits textiles.

Linus Riedo, ä Fribourg, produits textiles (FOSC. du 17 novembre
1945, N° 270, page 2847). La raison est radiee d'offiee par suite de cessation

de l'activite de la maison, ee suivant decision de l'autorite de surveillance

du 9 mai 1962. •

18 mai 1962. Maisons en bois, charpenterie, menuiserie, etc.
Winckler S.A., ä Marly-le-Petit (FOSC. du 8 juillet 1959, N° 155,
page 1937). A ete nomme fonde de pouvoir: Joseph Eieher, d'Ueberstorf
(Fribourg), ä Fribourg. II signe eolleetivement avee un administrateur
ou avee un directeur.

19 mai 1962. Agenee pour derivains, artistes, ete.
William Morris Agency S.A.. ä Fribourg (FOSC. du 16 janvier 1962,
N° 12, page 147). Suivant proees-verbal authentique de son assemblee
generale du 14 mai 1962, la societe a decide sa dissolution. Elle ne subsiste
plus que pour sa liquidation qui sera operee sous la raison sociale: William
Morris Agency S.A. en liquidation. Raoul Lenz et Robert Briner sont nom-
mes liquidateurs avee signature individuelle; leurs signatures eomme ad-
ministrateurs sont radiees.

Solothurn - Soleure - Soletta
Bureau Grenchen-Bettlach

18. Mai 1962. Hotel-Restaurant.
Werner Messerli, in Grenehen, Betrieb des Hotel-Restaurants
«Parktheater» (SHAB. Nr. 261 vom 7. November 1955, Seite 2824). Die Gesehäfts-
natur wird geändert in: Betrieb des Hotel-Restaurants «Krebs». Das Ge-
sehäftslokal befindet sieh an der Bettlachstrasse 29.

Bureau Kriegstetten
17. Mai 1962. Möbel, Immobilien.

Erwin Loosli, mech. Bau- und Möbelschreinerei, in Gerlafingen
(SHAB. Nr. 83 vom 11. April 1951, Seite 875). Neue Gesehäftsnätur: Handel
mit Möbeln und Immobilien. Die Firma lautet nun Erwin Loosli. Artmattstrasse

770.
Bureau Olten-Gösgen

18. Mai 1962.
Milehgenossensehaft Hägendorf, in H ä g e 11 d o r f (SHAB. Nr. 197 vom
25. August 1958, Seite 2283). Der Vizepräsident Fritz Born ist aus der
Verwaltung ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
zum Vizepräsidenten das bisherige Mitglied der Verwaltung, Walter Kiss-
ling, von und in Hägendorf, gewählt. Er zeichnet kollektiv mit dem Aktuar
oder dem Kassier.

Basel-Stadt - Bäle-Ville - Basilea-Cittä
17. Mai 1962. Liegenschaften.

Sehanzenstrasse Nr. 22 A.G., in Basel (SHAB. Nr. 297 vom 19. Dezember 1957,
Seite 3316). In den VerwaltungsraL wurden gewählt: Dr. Peter Conradin von
Planta, jun.. in Birsfeklen, und Gian Baltista von Planta, in Basel, beide von.
Chur, Zuoz, Zernez und Remüs. Sie zeichnen zu zweien. Zum Präsidenten wurde
gewählt der bisher einzige VerwaltungsratDr..Pcler.Coriradin von.Planta,„sen.1
Er führt weiterhin Einzeluntcrsehrift. " '

17. Mai 1962. Verwaltungen usw.
Aquila Basel A.G., in Base 1 .Verwaltungen usw. (SHAB. Nr. 199 vom 27. August
1947, Seite 2480). In den Verwaltungsrat wurden gewählt: Dr. Pcler Conradin
von Planta, jun., in Birsfelden, und Gian Batlista von Planta, in Basel, beide
von Chur, Zuoz, Zernez und Rcmüs. Sie zeichnen zu zweien. Zum Präsidenten!
wurde gewählt der bisher einzige Verwallungsral Dr. Peter Conradin von Planta,
sen. Er führt weiterhin Einzelunterschrift.

17. Mai 1962. Bijouteriewaren usw.
G. Schcrrer-Wenk A.G., in Basel, Handel mit Bijouleriewarcn usw. (SHAB.
Nr. 193 vom 20. Augusl 1957, Seile 2235). Die Prokura der Gertrud Wenk ist
erloschen. Einzelprokura wurde erteilt an Josefine Wenk-Worofskv, von und im
Basel.

17. Mai 1962. Versicherungsmakler usw.
H.G. Poland S.A. BAle, in Basel, Betrieb einer Versicherungsmaklerfirma usw.
(SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar 1962, Seile 383). Zum Geschäftsführer wurde
ernannt: Paul Heinrich Frei, von Aarau und Buttwil, in Zürich. Er zeichnet
zu zweien.

Basel-Landschaft - Bäle-Campagne - Basilea-Campagna
18. Mai 1962. Gasthof.

Maurice Michellod, in Waldenburg, Betrieb des Gasthofes Löwen
(SHAB. Nr..292 vom 13. Dezember 1960, Seite 3579). Diese Einzelfirma ist,-
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

18. Mai 1962. Maschinen, Apparate. 1

Estrella A.G., in Ettingen, Fabrikation und Montage sowie Vei'trieb
von Maschinen und Apparaten usw. (SHAB. Nr. 84 vom 12. April 1961,'
Seite 1017). Johann Jakob Meyer-Gysin ist aus dem Verwaltungsrat aus-,
geschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den Verwaltungsrat
wurde gewählt Erieh Seholl, von und in Zofingen. Er führt Kollektivunterschrift

zu zweien mit einem der übrigen Zeiehnungsberechtigten. Die Pro-
kurauntersehrift des Karl Meyer-Cattaneo ist in Kollektivuntersehrift zu
zweien umgewandelt worden. Er zeichnet mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten; seine Prokura ist erloschen.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
17. Mai 1962. Pharm, und diätetische Produkte.

Jura-Chema Kreuzlingen GmbH., in.Kreuzlingen. Unter dieser Firma
besteht auf Grund der Statuten vom 10. Mai 1962 eine Gesellschaft mit-,
beschränkter Haftung. Sie bezweckt die Fabrikation von und den Handel
mit pharmazeutischen und diätetischen Produkten sowie die Alleinvertre- •

tung der Produkte der Firma «Jura pharmazeutische Fabrik Gollwitzer
K.G.», Konstanz, in der Schweiz. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000.
Gesellschafter sind: Nikolaus Gollwitzer, deutscher Staatsangehöriger, in
Kreuzlingen, mit einer Stammeinlage* von Fr. 11 000, Maria Gollwitzer-
Häckner, deutsche Staatsangehörige, in Kreuzlingen, mit einer Stammeinlage

von Fr. 6000, und Wolfgang Gollwitzer, deutscher Staatsangehöriger,
in Konstanz, mit einer Stammeinlage von Fr. 3000. Publikationsorgan ist
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Gesellschafter Nikolaus Gollwitzer

und Maria Gollwitzer-Häckner sind zugleich Geschäftsführer mit Ein-
zeluntersehrft. Domizil: Hafenstrasse 20.

17. Mai 1962.
Schweizerische Bankgesellschaft, Zweigniederlassung in Frauen

f e 1 d (SHAB. Nr. 226 vom 27. September 1961, Seite 2809), Aktiengesellschaft

mit Hauptsitz in Zürich. Hermann Budich wurde zum stellvertretenden

Generaldirektor ernannt; er führt wie bisher Kollektivunterschrift
zu zweien. Ferner wurden Ernst G. Renk, von Zürich, in Küsnaeht
(Zürich), und Philippe de Week, von Freiburg, in Genf, zu stellvertretenden
Generaldriektoren mit Kollektivunterschrift zu zweien ernannt. Paul
Bisehof, von Grub-Eggersciet (St. Gallen), in Küsnaeht, und Werner Kramer,
von Hombreehtikon, in Zürich, führen nun auch für die Zweigniederlassung

Kollektivuntersehrift zu zweien. Bruno Saager, Generaldirektor, ist
auch Bürger von Küsnaeht (Zürich).

' 17. Mai 1962. Technische Bedarfsartikel.
SUBA Suter & Baltensperger, in Bottighofen. Unter dieser Firma sind
Peter Suter, von Unterehrendingen (Aargau), in Bottighofen, und Erieh
Baltensperger, von Brütten (Zürich), in Winterthur, eine Kollektivgesell-
sehaft eingegangen, die am 1. Juni 1962 ihren Anfang nehmen wird. Handel
mit technischen Bedarfsartikeln für die Industrie.

• 17. Mai 1962.
Darlehenskasse Rothenhausen, in Rothenhausen (SHAB. Nr. 107 vom
9. Mai 1955, Seite 1229).' An Stelle von Paul Brauehli, der aus dem
Vorstand ausgetreten und dessen Unterschrift erloschen ist, wurde der bisherige

Beisitzer Hans Sehmid, von und in Oberbussnang, als neuer Vizepräsident

gewählt. Er zeichnet mit dem Präsidenten oder dem Aktuar.
17. Mai 1962,

Braunviehzuchtgenossenschaft Birwinken und Umgebung, in Birwinken
(SHAB. Nr. 201 vom 29. August 1947, Seite 2504). Ernst Fiseh, Präsident,
und Hans Krapf, Vizepräsident und Aktuar, sind aus dem Vorstand
ausgetreten; ihre Unterschriften sind erloschen. Als neiier Präsident wurde
Hans Burkard, von Waltensehwil (Aargau), in Heimenhofen-Andwil,
gewählt, und als neuer Aktuar: Emil Schwarz, von Regensdorf, in
Heimenhofen-Andwil. Sie führen Kollektivuntersehrift.

Tessin - Tessin - Ticino
Ufficio di Bellinzona

16 maggio 1962. Vini, ecc.
Gallieo S.A., precedentemenle a Lugano (FUSC. del 3 novembre 1960, N° 258,
pagina 3139). Con deliberazione assembleare 9 marzo 1962, la soeiclä ha deciso
il Irasferimenlo della sede a Cadenazzo. Gli slaluli sono slati modificali di
conseguenza. Scopo della societä e il commercio di vini e di generi affini. Statuli
di data 22 gennaio 1957, modificali il 17 otlobre 1960. Capilale sociale di
200 000 fr., diviso in 200 azioni, al portatore, da 1000 fr. e interamerite liberato:
per 90 000 fr. in conlanti e per 110 000 fr. mediante compcnsazione con credito
verso la societä. Organo di pubblicitä e il Foglio ufficiale svizzero di commercio.
Consiglio d'amministrazione di uno.a einque membri, ältualmcnte.di tre, che'
sono: Enrico Franzoni di Alfonso, da Locarno, in Murallo, presidente; Orazio
Schaub di Oscar, da Wittinsburg (Basilea Campagna), in Lugano, c'Oscar
Tagliabue di Adolfo, da e in Lugano. Firma: individuate del presidente e collct-
tiva dei due membri. Reeapilo: presso-le Canlin'e dcllä societä,, ä Cadenazzo.
Uffici: Lugano-Paradiso, Viale San Sal^,atore.7::.,, ,«•»*»«

V i of" j. *! ' TC

Ufficio di Lugano
18 maggio 1962. lmmobili, ecc.

La Sorgiva S.A., a Lugano, acquista're e vendere immobili, ecc. (FUSC. del
24 maggio 1962, N° 120, pagina 1545). Con verbale assembleare de] 4 maggio
1962 la societä ha deciso di aumentarc il proprio capilale sociale da 50 000 fr.
a 260 000 fr. mediante emissionc di 190 azioni nominative da 1000 fr. cadauna
e 200 azioni nominative da 100 fr. cadauna, liberale per. 175 126 fr. 15 mediante
compensazione di un credilo di pari importo verso la societä e per 31 873 fr. 85
in eo'nlanti.. Le prccedenli 50 azioni al portatore sono.staLc Irasformale in
azioni nominative cosi ehe attualmenle il capilale sociale risulta eosi com-
posto: 260 000 fr., diviso in 240 azioni nominalive da 1000 fr. e 200 azioni
nominative da 100 fr., interamenle liberato. L'o scopo e slalo modifieato in:
la coslruzione e ramminislrazionc di una easa di abiLazione sul mappalc 483
in Caslagnola/Lugano di sua proprielä. La societä eonferisce ai suoi azionisti,
a norma delle disposizioni dei presenli statu Li, il diritto di loeare un apparla-
menlo e di acquislare la proprielä dell'apparlamenlo medesimo dopo un'even-
luale inlroduzione della proprietä per piani. Lo slalulo c slaLo modifieato anehe
su punli non soggelli a pubblicazione.

18 maggio 1962. Macelleria.
Vcdova Ginseppina Bianclii, a Lugano, macelleria (FUSC. del 10 oltobre 1960,
N° 237, pagina 2901). La dilta viene cancellala su istanza della titolare per ces-
sazionc di commercio.

19 maggio 1962. ' '

Banea Popolare di Lugano, a Lugano, societä anoninia (FUSC. del 25 marzo
1960, N° 71, pagina 961). Le firme di Gino Nessi, direllore, e Ernoldo Giovan-
nini, procuralore, sono eslinte. Arturo Lang, da Baden, in Sorengo, e Guido
Torriani, da Mendrisio, in Locarno, sono nominali membri del consiglio di
amministrazione con firma collettiva a due con altri avenLe. diritto. Emilio
Nessi, giä procuralore, e ora direttore. Dr Amilcare Berra, da Monlagnola, in
Lugano, e nominalo condirellore, Fabrizio Traversa, giä procuralore, c ora
vice-direllore, Agostino Bizzozzero, da Lugano, in Breganzona, c nominalo
procuralore, lulli con firma collettiva a due.'

• 19 maggio 1962. Ristorante.
Capo San Martino S.A., a Pazzallo, esereizio del ristorante Capo San Martino
(bUSC. del 8 seltembre 1958, N° 209, pagina 2400). Enrieo Hullcrli fu Enrico,'
dccesso, non e piü ainminislralore unico e la sua firma e eslinla. Alluale
consiglio di amministrazione: Hedi HutLerli nata Lieber ved. Enrico, da Fruth-
wilen-Salenstein (Turgovia), in Pazzallo, presidente; Giangiorgio Spiess, da
Laulen-Uhwiesen, in Lugano, membro. Firma: individual dei membri. Hedi
Hutterli e inoltre nominala diretlrice della socielä eon firma individuate.

Waadt - Vaud - Vaud
Bureau d'Aigle

17 mai11962. Ferblanterie, brüleurs ä mazout, appareils menagers, ete.
Benj. Kohli, precedemment ä Lavey-Village, commune de Lave y-Mo r-
e 1 e s ferblanterie et appareillage (FOSC. du 9 novembre 1953, page 2693).
Le siege de la maison, de meme que le domicile partieulier du titulaire,
sont actuellement ä Bex, rue du Midi. La maison ajoute ä son genre
d'affaires vente de brüleurs ä mazout et d'appareils menagers.
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Wallis - Valais - Vallese

Bureau de Sion

18 mai 1962. Immeubles.
S.I. La Prairie Sierrc S.A., ä Sierre. Suivant acte authentique et Statuts du
12 mai 1962, il a etc eonstitue, sous cette raison sociale, une societe anonyme
ayanl pour but l'acquisition.'la vente, l'echange, la location, la construction, le
financement, l'exploitation, la gerance d'immeubles on de terrains .avec ou
sans acccssoires, la participation ä toutes operations financieres et ä toutes
transactions s'y rapportant. Le capital social est de 100 000 fr., divise en 100
actions de 1000 fr. chacune, au porteur; il est entierement libere. La societe se

propose d'acquerir d'ALLilio Pernici, de Joseph, ä Sierre, la pareelle. N° 3986,
Piney d'en Haut, pre de. 2396 m2, pour la sorame de 75 fr. le m2, soit pour le
montant total de 179 700 fr., ä payer en especes. Les publications sont faites
dans le Bulletin officiel du canton du Valais, sous reserve de Celles qui doivent
aussi paraitre dans la Feuille officielle suisse du eommerce. Les communications
et convocations sont adressees aux actionnaires par lettres recommandees si
tous les actionnaires sont eonnus. Le conseil d'adminislration est compose
d'un ou de plusieurs membres, actuellement de: Edouard Praz, de Nendaz, ä

Sierre, president; Louis Orlandi, de Gultet, ä Sierre, vice-president; Älbin
Greter, de Lucerne, k Gampel, membre; Willy Eigenheer, dela Chaux-de-Fonds,
ä Sierre, secretaire. La societe est engagce par la signature collective ä deux
du president signant avec un autre membre du eonseil d'administration. Domicile
legal et bureaux: chez Willy Eigenlieer, 19, avenue General Guisan.

18 mai 1962. Immeubles.
Datavenir S.A., ä Arbaz (FOSC. du 11 avril 1962, N° 85, page 1087). Scion
decision de l'assemblee generale du 12 mai 1962, le siege social est transfere ä

Ayent, et les Statuts sont modifies en consequenee. Aime Moos et Rene
Michel Thurre ne sont plus administratcurs; leurs signatures sont radiees. Le
eonseil d'administration est actuellement eompose de: Mareel Jean, de et ä

Ayent, president; Irenee Beney, de et ä Ayent, administrateur, qui signent col-
lectivement ä deux. Domicile legal et bureau: chez Irenee Beney, ä Liic,' com-

' mune d'Ayent.
18 mai 1962. Maqonnerie, etc.

Vve Charles Hilda/. et Cie, ä Chalais, entrcprise dc ma^onnerie, societe en nom
eollectif (FOSC. du 29 mai 1958, N° 122, page 1470). Lucie Rudaz, veuve rle
Charles, ne fait plus partie .de la societe. La raison soeiäle sera dorenavant:
Tlicodoloz, Perruchoud et Albasini.

Bureau de St-Maurice

18 mai 1962. Hötel-cafe-restaurant.
It.-A. Stiilili, ä Martigny-Ville. Le titulaire est Roger-Albert Stähli, d'Ober-
hofen (Berne), ä Martigny-Ville. Exploitation de 1'höLel-cafe-restaurant ä

l'enseigne «llötel Forclaz-Touring».
18 mai 1962. Agence agricole, quincaillcrie.

Jean-Claude Bueliard, ä Leytron. Le titulaire est Jean-Claude Buchard, de et
ä Leytron. Agence agricole et quincaillerie.

18 mai 1962. Quincaillerie, produits agricoles.
Afa S.A., ä Leytron, articles de .quincaillerie, fruits et produits agricoles
(FOSC. du 15 aoüt 1958, page 2207). Selon proces-ve'rbal authentique de son
asscmblee generale du 27 fevrier 1961. la societe a decide sa dissolution et1

constate sa liquidation; la raison est radiee.

Genf - Geneve - Ginevra v
17 mai 1962. Bibelots.

R. Clerc, ä Geneve, aehat et vente de bibelots (FOSC. du 10 juillet 1950.

page 1793). L'inseription est radide par suite de cessation de l'exploitation.
17 mai 1962. Cafd-brasserie.

J. Clivaz, ä Geneve, eafe-brasserie ä l'enseigne «Cafe de la Mairie»
(FOSC. du 8 septembre 1961, page 2625). L'inseription est radiee par suite
de remise de l'exploitation.

17 mai 1962. • Produits laitiers. '

R. Spiihler, äLancy, eommeree demi-gros de produits laitiers (FOSC. du
13 juin 1952, page 1515). L'inseription est radiee par suite de cessation
d'exploitation.

17 mai 1962. Orfevrerie, poreelaine, etc.
R. C. Boimond, ä Geneve, vente d'orfevrerie, de poreelaine et de verrerie,
ete. (FOSC. du 13 janvier 1961, page 117). Le ehef'de la maison a ete
declare en etat de faillite par jugement du Tribunal de premiere instanee de

Geneve du 13 avril 1962. La procedure de faillite a ete suspendue faute
d'aetif, puis eloturee. Le titulaire ayant eesse son activite, la raison est
radiee d'offiee.-

17 mai 1962. Placage galvanique, ete.
Fred.-C. Fellhauer, ä Geneve, atelier de plaque or galvanique sur boites
de montre et bijouterie; dorage, argentage, niekelage et rhodiage de mou-
vements de montres (FOSC. du 8 decembre 1961, page 3582). Nouvel objet:
atelier de plaeage galvanique et dorage de boites de montres; galvano-
plastie industrielle.

17 mai 1962. Cafe-hotel meuble.
Jean Baeriswyl, k C a r o u g e. Chef de la maison: Jean-Alphonse Baeris-
wyl, de'Geneve, ä Carouge. Cafe-hotel meuble ä l'enseigne «Cafd-Hötel du
Stand». 48, rue Ancienne.

17 mai 1962. Artieles de parfumerie.
R. Bisehler, ä Geneve. Chef de la maison: Rose-Elise-Jeanne Bischler
nee Birmele, de et ä Geneve. Commeree d'articles de parfumerie. 28,
boulevard des Philosophes.

17 mai 1962. Cafe-restaurant.
R. Buclin, k Meinier. Chef de la maison: Roland-Albert-Marie Buelin,
d'Onex, k Meinier, separe de biens de Bluette-Louise nee Cadorin.
Caferestaurant ä l'enseigne «Cafe-Restaurant du Chateau». Corsinges.

17 mai 1962. Tabaes, journaux, ete.
Agnes Clavien, ä Geneve. Chef de la maison: Agnes-Cecile Clavien, de

Stabio (Tessin), ä Geneve. Debit de tabacs, vente de journaux, papeterie
et artieles-souvenir. 2, rue Adrien-Laehenal.

17 mai 1962. Chareuterie.
R. Ranibosson, k Chene-Bougeries. Chef de la maison: Rene-Joseph
Rambosson, de Franee, ä Chene-Bougeries. Chareuterie. 20-22, rue de

Chene-Bougeries.
17 mai 1962. Epieerie, tabaes.

A. Savarv, ä Her mane e. Chef de la maison: Auguste-Leon Savary, de

Sales (Fribourg), k Hermance. Epieerie et debit de tabacs. Plaee d'Her-
mance.

17 mai 1962. Laiterie, epieerie.
Mme M. Spiihler, ä Geneve. Chef de la maison: Madeleine-Marguerite
Spühler nee Vernay, de Wasterkingen (Zurieh), ä Onex, autorisee par son
marie Ernest-Roger Spiihler. Laiterie-epieerie. 74, rue des Eaux-Vives.

17 mai 1962. Cafe-brasserie.
Julia Udrisard, ä Geneve. Chef de la maison: Julia Udrisard nee Nieol-
lier, de et ä Geneve, autorisee par son.mari Jules-Mauriee Udrisard. Cafe-
brasserie k l'enseigne «Cafe du Marchd». 16, avenue Henri-Dunant.

17 mai 1962. Gypserie-peinture.
Humbert-Droz et Steiner, ä ChSne-Bourg, entreprise de gypserie-
peinture, soeiete en nom colleetif (FOSC. du 17 novembre 1961, page 3360).
La societe est dissoute. Sa liquidation etant terminee, eile est radiee.

17 mai 1962.
Soeiete Immobiliere Versoix-Les Chenes A, ä Geneve, societe anonyme
(FOSC. du 1er avril 1957, page 866). Bernard Naef et Jean Xaef ne sont
plus administrateurs; leurs pouvoirs sont radies. Gabriel Oltramare, de et
ä Geneve, est administrateur unique avec signature individuelle. Nouveau
domieile: 16, rue de Candolle, etude de M° Gabriel Oltramare, avoeat.

17 mai 1962.
New Britain Machine Company International, ä Geneve, soeiete anonyme
(FOSC. du 22 fevrier 1960, page 621). Ralph Howe, deeede, n'est plus
administrateur; ses pouvoirs sont radies. Jude-C. Pease, des USA, k New
Britain (Conneetieut, USA), est membre du conseil d'administration avec
signature eolleetive ä deux.

17 mai 1962. Fourrure el pelleterie.
Real SA, ä Geneve, eommeree en gros de fourrure et pelleterie (FOSC.
du 10 septembre 1956, page 2301). Le siege soeial a ete transfere ä Re-

•'g e n s d o r f (Zurieh) (FOSC. du 14 mai .1962, page 1410). Par consequent,
-la societd'est radiee d'offiee du re'gistre de Geneve. '

,n
17 mai 1962. .,n

.Soeiete Immobiliere Harpia, ä Geneve, soeiete anonyme. Date des sta-

.tilt's: 9 mai 1962. But: achat, vente, eonstruetion, loeation et exploitation
de tou.s immeubles. Capital: 50 000 fr., entierement verse, divise en 100
aetions de 500 fr., au porteur. Reprise de biens envisagee: pareelle 6959
de Satigny, pour 70 000 fr. Organe de publicite: Feuille officielle suisse
du eommeree. Administration d'un ou de plusieurs membres: Othmar Rey,
de Massonnens (Fribourg), ä Genthod, administrateur unique avee signature

individuelle. Domieile: 11, rue du Prinee, ehez Rentimo SA.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Extension du champ d'application
de la convention eolleetive dc travail du commerce des vins et liqueurs et des

eutreprises de tonncllerie du canton dc Vand

Par arrete du 30 mars 1962, approuve par le Conseil federal le 2 mai, le
Conseil d'Etat du eanton de Yaud a etendu le champ d'applieation de nouvelles
dispositions modifiant la convention collective de travail du commeree des
vins et liqueurs et des entreprises de tonnellerie annexee ä son arrete du 16
septembre 1960.

L'arreLe modificatif est publie dans la «Feuille des avis officiels du canton
de Vaud» du 25 mai 1962. II a effet jusqu'au 31 mars 1963. (AA. 113)

Lausanne, lc 21 mai 1962.

Departement de l'agrieulturc, de l industrie
,et du commeree du canton de Yaud, 1er service.

Ranqne Populaire de Mariii$uv S.A., Moriignj
Aetif Itilan au 31 ddeembre 19G1 Passif

Avoirs en ban que ä vue

1

Charges Campte

Fr.
2 150 952

Ct.
74 • Capital

Reserves
Report ä nouveau

tes au 31 dt-cembre 1961

Fr.
1 600 000

520 000
30 952

Ct.

74

2 150 952

de profits e

74

per

2 150 952

Produit

74 i

3

Frais gendraux
Report ä nouveau

Fr.
38 289
30 952

Ct.
05
74

Solde reporte de l'cxcrcice precedent
lnterets creanciers

Fr.
45 661
23 580

Ct.-
29
50

69 241 79 69 241 79
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Mitteilungen - Communications • Comunicazioni

Devisenkurse für den gebundenen Zahlungsverkehr mit dem Ausland

Liste Nr. 369 vom 21. Mai 1962 der Schweizerischen Verrechnungsstelle Zürich

Auszahlungen Kurse gültig bis auf weiteres Einzahlungen

370.645 Bulgarien 370.645
14.355 »Griechenland 14.510
0.5830 Jugoslawien 0.5S30

108.354 Polen, Warenverkehr ." 108.921
18.060 Eebrlge Zahlungen ' 18.152
71.932 Rumänien 71.932
60.55 Tschechoslowakei 60.92

0.4834 Türkei 0.4S59
36.969 Ungarn •. 37.523

* Letzthekannte Kurse. Bei Einzahlungen für Drachmen-Verpflichtungen jeweiligen
Tageskurs anfragen. 121.25.5.62.

Ausland-Postüberweisungsdienst - Service intern, des virements postaux

Umrechnungskurs vom 25. Mal 1962 - Cours de couvorsion dös le, 25 mal 1962

Belgien und Luxemburg: Fr. 8.71%; Dänemark: Fr. 62.85; Deutschland:
Fr. 108.45; Frankreich NF: 88.50; Italien Fr. —.69'/s; Marokko: DH:
Fr. 87.40; Niederlande: Fr. 120.60; Norwegen: Fr. 60.80; Oesterreich: Fr. 16.81;
Schweden: Fr. 84.30.

Grossbritannien und Irland (Eire): 1 £ Sterl. 12.19. Zahlungen durch«
Vermittlung dei (par intermediaire de la) Swiss Bank Corporation, London;
Postcheckrechnung Nr. V 600, Basel. 121. 25. 5. 62.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.
Redaction: Division du commerce du Depart, federal de l'economie publique, Berne.

Das

Depositenheft DZ Nr. 17731
ausgestellt von der Migros Bank in Zürich mit einem Guthaben
von Er. 500. — wird vermisst.

Allfällige Inhalier dieses' Depositcnheftes werden hiemil
aufgefordert, dieses innert 6 Monaten, von heute an gerechnel, an den
Schaltern der Migros Bank, Zürich, vorzuweisen, widrigenfalls dieses
Depositenheft als kraftlos erklärt und an dessen Stelle ein neues
ausgestellt würde.

Zürich. 14. Mai 1962. Migros Rank.

Belle OCCASION

A vendre faute
d'emplol

I duplicateur
neuf, avcc

accessoires.

Ecrire sous chiffre
PO 10683 L, k Pu-

* bllcitas Lausanne.

Bericlitifjiing

Papierfabriken Landquart, Landquart
Aktleiinnitaiiscb

Im Inserat erschienen am 23. Mai 1962 im Schweizerischen Handclsamlsblatl soll es

heissen: Papierfabriken Landquart, Landquart nicht wie irrtümlich publiziert Papierfabrik
Landquart, Landquarl.

/

Drahtseilbahn Engelberg-Gerschnialp AG., Engelberg

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
uuf Mlttwoeh, den 6. Jiiui 1962, vormittags 11.30 Lhr,

iiu Hotel Hess, in Engelherg

Triiktauden:. m
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz per 31, De4(

zember l'96i. '

Entgegennahme des Berichtes und der Anträge der Kontrollstelle, Döcharge-Erleilurif^
an den VerwaUungsrat und die Geschäftsführung.-'- --- -

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Vollmaehtertcilung an den Vcrwaltungsrat zur Beteiligung am Aktienkapital der zu

gründenden Aktiengesellschaft für die Erstellung der Luftseilhahnen Trübsee-Stand-
Kleintitlis mit einem Betrag von Kr. 150 000.— bis Er. 250 000. —

4. Verschiedenes.

Die Jahresrechnung, der Geschäftsbericht, der Bericht der Kontrollstelle und die
Anträge des Verwaltungsrates über die Verwendung des Reingewinnes liegen ab heute am Sitz
der Gesellschaft in Engclberg, Haus Argovia, zur Einsichtnahme auf.

Die Stimmkarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz am Versammlungstage
ab 11 Uhr im Hotel Hess bezogen werden.

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale
pour le \endredi 22 jaln 1962. ä il hciires, en l'etude de MM" Herren & Giierchet. 22, rue du
Genöral llufonr, n Genfeve....

Ordre du Jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice clöturö le 31 ddeembre 1961.

Rapport du contröleur des comptes.
2° Discussion sur les conclusions de ces deux rapports...

Approbation des comptes et ddcharge ä donner au conseil.
A^U.'S6, EVhpToI^des^ rcsultats", I %

§! 4" Nominations slätutiurcS.;.. ; i %.%. -'f.
v tu. V i

Le rapport de geslion, le rapport du contröleur des comptes, le bilan et le compte de

profits et pertes.an 31 deceinbre 1961 pourront ötre eonsultös des le 11 juin 1962, en l'ötudc
de MM" Herren & Guerchet. 22, rue du Genöral Dufour, Geneve.

Les demandes de cartes d'admission, accoinpagnöes d'un bordereau numdrique des tltres,
doivcnl ötre adressdes au bureau de la socidte: 25, rue de la Servette, Gendve.

Engelherg. den 21. Mai 1962. Her Verwuitungsral.

Compagnie Fran<?aise des Mines de Bor
Soclete Anonyme — Capital: 3 000 000 \oii\cnnx Francs

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
le 21 juin 1962, ä 10 licures 30, au siege social, 77, rue lie la Boetic, Purls II. ä l'effet de delibdrer
sur l'ordre du jour suivant:

1° Approbation du bilan et du compte de profits et pertes au 31 decernbi-c 1901.

2° Approbation de la repartition des indcninites re9ues le 8 ddcemhre 1951. ainsi que de

la contrevaleur de 50 kg d'or re^us lc 20 decembrc 1961 et fixation do la date de mise

en paieinent.
3° Reelection des cominissaires aux eomptes pour les exercices 1962, 1963 et 196-1.

4° Approbation du rapport special des cominissaires aux compLos.

Conforniement ä l'articles 30 des Statuts, l'assemhlec generale ordinaire se compose des

actionnaires proprietaircs de 10 actions au moins, sauf le droit de regroupenicnt.
Les proprietaircs d'actions nominatives pcuvenL assister ou se faire representee ä l'assemblee

sans rormalitc de depöt, ä condition que les tilulaires soieut iuscrits dans' les registrcs de

la societe depuis au moins 15 jours avant l'assemhlec.

Pour pouvoir assister ou sc faire representer ä indite assemblee, les proprietaircs d'actions
au portcur devrout annoncer lours titres, par lettre au plus lard le 15 juin 1962 en immo-
hilisanL les actions jusqu'au lendemain de l'assemblee. en indiquanl sous peine de nullit«1 le

numöro du dernier coupon attache au titre, soit N" 39 pour les actions de priorllc et N"45
pour les actions ordinaires.

A Geneve: chez MM. Mirabaud & Cie, banquiers, 3, boulevard du Theatre.

SEBA S.A., APROZ

Paiemenl du dividende
Au cours de l'assemblöe gdnörale des actionnaires tenue le 18 mai 1962, le dividende ä

röparlir pour l'excrcicc 1961 a etc fixe ä:

20 fr. brut

par action; ce dividende est payahle des cc jour eontre remise du coupon N° 2, soils deduction
du droit de timbre födöral de 3% sur les coupons et de l'impöt antieipö de 27%, soit ä raison de

14 fr. net

au sifcge de notre so'ciötö ä Aproz, ou ä la Sociötd de Banque Suisse, ä Sion.

Aproz, 18 mai 1962.

Wir suchen einen laufenden

Zessionskredit in Höhe von

Fr. 30000 bis Fr. 50000

gegen Abtretung der Kundenaussen-
sLändc.

Maximale Laufzeit der einzelnen
Korderungen nil unsere Gesehäfts-
kundsehaft: 4 Monate. Offerierter

Zins 8 % p. a.

Zuschriften sind erbeten unter
Chiffre Hah 130245 an Publicitas

Bern.

Geschäftsmann Anfangs der 40er Jahre mit
gewandtem Umgang sucht

Vertretung
(eigener Wagen vorhanden)

Bevorzugt wird Engrosverkauf.

Offerten unter Chiffre P 16561 D
an Publicitas Delsberg. "

Aktiendruck
seit Jahres unsere

Aschmann & Scheller AG.
Buchdruclcersi rar Frosch!«

Zürich 25 TU 10511 32 71 (4

Das SHAB. vereinigt in sich die
Vorzüge der Tageszeitung mit denen der
Fachschrift. Als Insertionsorgan ist

es erstklassigl

Usine Electro-Metallurgique Meteor S.A., Geneve

Le eonseli d'administration.

Immobiliare Monte San Salvatore S.A., Lugano
Convocazloue azionisti

Gli azionisti dcll'Immobiliare Monte San Salvatore S.A., Lugano, sono convocati in

assemblea generale ordinaria

i°

per sahato 16 giugno 1902. alle ore 14, presso lo studio legale dcll'Avv, 11r Ilenzo Rezzonleo.
lu Lugano. Viale Stefano Frunselni 3, con il seguente ordine del giornor

Prcsentazione del conti e del bilancio 1961. Relazione del consiglio di aminlnistra-
zionc e dcll'Ufficlo di revlsione.'Delihcrazione relativa alio scarlco agil ammlnistra-
tori e revisori.
Nomina degli ainministratorl e del revlsore.
Eventuali.

Per parteeipare all'assemblea dovranno essere deposilate le azioni almeno 10 giorni
prima dcll'assemblca, presso la sede sociale, dove saranno a disposizionc, per essere consultati,
il conto profitti c perdlte, il bilancio e il rapporto del revisorc.

Lugano. 14 maggio 1962. II consiglio dl nmmlulstruzlone.

Societe de navigation sur les lacs de Neuchätel et Morat S.A.

Messieurs les actionnaires sont convoques pour lc niercroili LI jnln I9(»2, a lo lioures.
sur nutre nulle S/s AeuelifltcK au port de Neuchätel. cn

assemblee generale ordinaire
Nous fölous cctte anncc le 90'' anniversalre de la societc et le einquanlenaire des bateaux

«Neuchätel» et «Kribourg».

L'ordro du Jour est le sulwiiil:
10 Rapport <lu eonseil d'adininistralion et des eontröleurs des comptes sur l'exercice 1961.
2° Delilicialions sur le rapport des gestion et les comptes annucls.
3"; Votations sur les propositions du conseil d'administration.
4° Nominations statutaires.
5° Divers.

Le hilnn, le compte de profits et pertes. le rapport de gestion et lc rapport des eontröleurs
des eomptes seront ä la disposition des actionnaires A parlir du 3 Juin 1962 au siöge social
ä Neuchätel et nupres des banques cantonalcs de Kribourg, Neuchätel et Vaud et de leurs
succnrsalcs.

Pour ötre admis ä l'assemblee generale, les propridtaircs d'actions doivent döposer leurs
litres:

soit cinq jours au moins avant laditc assemblee au siege social ou dans l'nne des
• banques designees ci-dcssus, soit une heurc avant l'ouverture de l'assemblee sur lc bureau

du president.
En echange de ce ddpöl, les actionnaires refoivent une carte nominative et ineessihle.

Neuehütcl, le 16 mai 1962. Au nom iiu eousell li'ailuilnlslralioii.
le president: Robert Gerber.
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SOLVALOR 61
Fonds de placement immobilier

L'emission publique de certificats Solvalor 61

est reprise momentanement

en vue de nouveaux achats de terrains ä

amenager et ä bätir des que cela paraitra
opportun.
La premläre Emission de certificats SOLVALOR 61 a eu uri plein succes,
le public ayant appröciö la faculty qui lui 6tait donn6e de paticiper, meme
avec une faible mise de fonds, ä I 'acquisition, nori seulement d'immeubles
locatifs, mais aussi de terrains dans diverses regions en plein dGveloppe-
ment du canton de Vaud.

Placements effectues ä ce jour:
terrains ä amenager: 1 300 000 m2 de terrains situ§s entre Lausanne et

Genöve.

terrains ä construire: deux terrains au centre de Lausanne, destines ft

etre construits tres prochainement.

immeubles locatifs: plusieurs immeubles ä Lausanne et un immeuble de

caractere rösidentiel ä Pully.

Plusieurs placements de premier ordre sont prevus dans le cadre de cette noüvelle emission,
notamment:

OBJ ET terrain d'environ 120 000 m2 compris dans un plan
d'amönagementä l'6tude, permetfant la construction d'un quartier moderne
et aörö.

SITUATION I aux portes de Lausanne, ä proximitä du

pare Bourget et du lac, dans un trfes beau site disposant de nombreuses
et rapides voies d'acces.

Domiciles de souscription:

CREDIT SUISSE Lausanne, son siäge social de Zurich,
ainsi que les succursales et agences en Suisse
MM. FERRIER, LULLIN & Cie, banquiers, Genftve
SOLVALOR S.A., MM. W. & H. de Rham, Lausanne

Duröe de Immission: jusqu'ä nouvel avis
Prix d'gmission: Fr. 112.— par part, net

Certificats au porteur de 1, 10 et 100 parts
Le Fonds a commence son activity le 24 octobre 1961

le premier exercice sera clos au 30 juin 1963

La Direction se reserve la faculty de limiter les souscriptions

CREDIT SUISSE, Lausanne (döpositaire)

Fiduciaire Generale S.A., Lausanne (office de contröle)

SOLVALOR S.A., Lausanne (direction du Fonds)

Bureaux: W. & H. de Rham, 84, gal. du Commerce, Lausanne

Coinpagnic du chcmin dc fcr Vcvcy—Chexbres, a Vcvey

Messieurs les actionnalres sont convoquds en

assemblee generale ordinaire
le jeudl 7 juin 1962, ft 16 lieures 30, ft l'Hfttel de Vllle de Vevey, avec l'ordrc du jour suivant:

1° Rapport du eonseil d'administration sur l'exercicc 1961. 2° Rapport des contröleurs
des comptes. 3° Discussion et votations sur ecs rapports et leurs conclusions. 4° Nominations

statutaircs: a) d'un administrateur; b) des contröleurs des eomptcs. 5° Propositions
individuelles.
Le bilan, les eomptcs, le rapport de gestion et lc rapport des contröleurs seront ft la disposition

des actionnaires du 28 mal au 6 juin 1962, ft la Banque Cantonale Vaudoise, ft Vevey,
qui ddlivrcra les cartes d'admlssion ft l'assemblde.

Vevey, le 21 mal 1962. Le consell d'administration.

Compagnie du Chemin de fer Lausanne—Ouchy
L'assemblee generale des actionnaires

est couvoquee pour le jendi 7 juin 1962. ft 15 henres (leullle de presence ft M heures 45), ft la
Ilauqnc Cantonale Viiudolse. snlle du eonseil general, ft Lausanne.

Ordre du jour:
1° Operations statutaircs.
2° Nomination d'un administrateur.

Le bilan, le eompte de profits et pertes, le rapport de gestion, ainsi que le rapport des
contröleurs pour l'exereiee 1961. seront a la disposition de Messieurs les actionnaires dfcs le
28 mal 1962. Les cartes d'admission ft l'asseinblde seront dtilivrees du 28 mai au 6 juin sur
prösentation des titrcs, au sifege social, 2, avenue J. J. .Mereier, gare du Flon, Lausanne.

Le eonseil d'administration.
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Prospekt
für die Zulassung zum offiziellen Handel und zur Kotierung an der Zürcher Effektenbörse von

312 000 Anteilscheinen des
Schweizerischen Liegenschaften-

Anlagefonds
Swissreal Serie A

jjäSreäl

Unter der Bezeichnung Schweizerischer Liegenschaften-Anlagefonds Swissreal, Serie A,
errichtete und verwaltet die SAYVAG Aktiengesellschaft fllr Sachwcrtanlagcn. Zürich, nach
den Bestimmungen der zwischen ihr und dein Treuhänder, FIDES Treuhand-Vereinigung.
Zurich, ain 15. September 1960 abgeschlossenen Verwaltungsordnung einen Schweizerischen
Liegenschaften-Anlagefonds. Er bezweckt eine möglichst wertbeständige, kollektive Kapitalanlage

mit Risikovei teilung und ausgeglichenem Ertrag in schweizerischen lnimobiliaruerteil.

Der Fonds umfasst die Gesamtheit der auf seine Rechnung erworbenen Vermögenswerte.
Die Anlagen erfolgen in der Regel über Immobilien-Aktiengesellschaften, deren Aktien ins
Portefeuille des Fonds gelegt werden. Der Fonds ist in Anteile aufgeteilt und stellt im
Miteigentum der Inhaber dieser Anteile im Sinne von Art. 6-16 ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches.

Die die Anlagewertc ausweisenden Rechtstitcl werden in ein auf den Fonds lautendes Depot,
bei der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich, gelegt, über welehes die Fondsleitung und der
Treuhänder nur gemeinsam verfugen können.

Für alle Verpflichtungen, die die Fondslcitung für den Fonds eingeht, haftet das Fonds-
vermögen. Eine weitergehende Haltung besteht nicht, insbesondere auch nicht für die
Inhaber der Mileigcntumsanteile.

Die SAWAG hat auf Grund der Verwaltungsordnung Zertifikate über 1, 5 und 10 Anteile
ohne Nominalwert herausgegeben, die den Frverbern anteilmassig .Miteigcnlumsrechte am
Fonds einräumen. Die Zertifikate lauten auf den Inhaber. Sic sind numeriert, mit einem
Talon und einem Jalirescoupon-Bogen versehen und tragen die Faksimile-Unterschriften der
SAWAG und des Treuhänders.

Sämtliche Aktien sind voll liberiert. Jede Aktie hat eine Stimme. Der gesetzliche Reservefonds
beträgt Fr. 20 000. —, der ausserordentliche Reservefonds Fr. 300 000. —

Der Verwaltungsrat besteht aus drei oder mehr von der Generalversammlung gewählten
Mitgliedern. Gegenwärtig geboren ihm an die Herren:

Walter Hacfner, Kaufmann, in Küsnacht ZH, Präsident
Dr. iur. Kurt I-urgler, Rechtsanwalt, Nationalrat, in St. Gallen
Dr. h. c. Armin Meili. dipl. Architekt S1A/BSA, in Zürich
Werner Schreiber, Direktor der Walter Ilaefner Holding AG Zürieh, in Itsehnaeh-Küsnaeht
ZU
Friedrieh Tanner. Direktor der Novcleclrie AG Zürich, in Hcrrliberg ZH
Dr. iur. Flans Vontobel, Bankier, in Zürich
Ernst Wanger, Direktor der A.MAG Automobil- u. Motoren AG Zürieh, in Küsnaeht ZH

Direktor der SAWAG ist Herr Hans Boeseh in Zollikon ZH
Kontiollstellc:
Schweizerische Treuhandgesellschaft Zürich

Im Jahre 1960 und 1961 wurde auf das Aktienkapital von 1 Million Franken keine Dividende
ausgeschüttet.

Die Gesellschaft hat keine Obligationen-Anleihen ausgegeben.

Die Rechnung der Gesellschaft wird alljährlich auf den 31. Dezember ahgesehlossen sowie die
Bilanz und Gewinn- und Verlustrcchnung nach den gesetzlichen Bestimmungen aufgestellt.
I-'ur die Gewinnverteilung gelten die Vorschriften des OR.

Die SAWAG hat erstmals in der Zeit vom 21. November bis TO. Dezember 1960 auf den Schlussbilanz der SAWAG per 31. Dezember1961 nach Verteilung des Reingewinnes
1

i- Passiven.
Inhaber lautende Anteilscheine des Schweizerischen Liegenschaften-Anlagefonds SwissrcaL
Serie Ayzuin'Preise von Fr. 100.—'pro Anteil, mit Ertragsbcrecliligung ab 1. Dezember I960,'
ausgegeben. Eine zweite Emission fand statt vom 13. — 25.'N'oveinber 1961 zürn Ausgaheprcis
von Fr.-1-03. — zuzuglieh Fr. 4:15 aufgelaufener Zins vom 1. Dezember 1960 Iris h. •Dez6mbeli'
1961. Diese Emission wurde vorzeitig ain 31. November 1961 geschlossen. Der Ausgabepreis t
der Anteilscheine wurde stets voll cinbezalilt. Die Anteilscheine der Ausgaben 1960 und 1961
sind unter sieh in jeder Hinsicht gleichberechtigt.

AklivQU

Es hcfuiden sich heute 312 000 Anteile Swissreal,
Abschnitte wie folgt verteilen:

Serie A, im Umlauf, die sieh auf die einzelnen

Kassa/PosLcheck
Bankguthaben
Debitoren
Wertsehl iften
.Mobiben
andere Aktie en

Fr. 61 8-12.30
Fr. 2 359.—
F'r. 1 572 069.15
Fr.
Fr.
Fr.

457 075.10
1.—

2 672.25

Kreditoren
Transilorien
Rückstellungen
Aktienkapital
Ges. Reserven
Ausserord. Reserven
Saldovortrag auf neue
Rechnung

Fr.
l-'r.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

Fr.

673 773.05
31 127.85
62 700.—

1 000 000.—
20 000.'—

300 000.—

I 417.90

•1970 Abschnitte ä 1 Anteil
Nrn. 300 001-304 970

5352 Abschnitte ä 5 Anteile
Nrn. 200 001-226 760

28 027 Ahschnittc ä 10 Anteile
Nr. 1-200 000 und
Nrn. 400 001-4S0 270

Im Hinblick auf den künftigen Anlagewcrt von rund Fr. 46 Millionen hat die Fondslcitung
entschieden, die Serie A zu schliessen und keine weiteren Zertifikate derselben mehr
auszugeben. Kunriige Werls ermehrungen sverden somit ausschliesslich den jetzigen Anleilschein-
inliabern zugute kommen.

Die fälligen Coupons sind jeweils per Fnde März und die rückzahlbaren Kapitalheträgc (im
Falle einer Auflösung des Fondsl sind fur die Zcrtifikalsinhahcr unter Abzug der auf Grund
der geltenden Gesetze zu erhebenden Meueni bei folgenden Zahlstellen spesenfrei zahlbar:

\argauisclie Hypotheken- & llandelshank, Brugg
Bank in Burgdorf. Burgdoif
Bank m Langenthal. Langenthal
Bancpie Gencvoisc de Commerce et de Credit, Genf
Bündner Privatbank, Cliur
Ersparniskasse Biel, Biel
Genossenschaftliche Zentralbank, Basel. Zürieh, Bern, Genf
Hs'potliekarbank in Wintertliur, Winlerthur und Zurieh
Industrie- und Handelsbank Zurieh AG, Zürich
Piguct & Cie, Banquiers. Yveidon
SAWAG Aktiengesellschaft fur Sachwcrtanlagcn, Zürieh
St. Gallische CrcdiLanstalt, SL. Gallen
Schweizerische 11> polliekenbank, Solotliurn, Zürieh, Genf
Spar- & Leihkasse in Bern, Bern
J.Yonlobcl A Co.. Bankiers, Zürich
Liechtensteinische Landesbank, Vaduz.

Die Coupons fur die ErLragsausscIiüLtungen verjähren fünf Jahre nach Zalilbarsleiluiig und
Kapitalrtiekzahlungen zehn Jahre nach dem für die Rückzahlung festgesetzten Datum.

Die SAWAG haftet gegenüber den Zertifikatsinliahern für die getreue Einhaltung der Tin- in
der YcrwnlLungsordnung übcrLragenen Pflichten. Eine weitere Haftung bestellt nicht.

Alle mit dem Schweizerischen fJegenseliafLen-Anlagefonds Swissreal. Serie A, im Zusammenhang

stellenden Bekanntmachungen erfolgen zu I landen der Zertifikalsinhaber recliLswirksam
im Schweizerischen Handelsaintsblatl und in der Neuen Zürcher Zeitung.

Die Leitung. Verwaltung und Verwertung des Scliweizerischcn Liegenschaften-Anlagefonds
Swissreal, Serie A, liegt nach Massgabe der Verwaltungsordnung in den Händen der SAWAG
AkliengesellschnfL fur Sachw erlaulagen. Zürich. Diese ist am 27. Mai 1959 mit Sitz in Zürich
auf unbestimmte Zeit in das Handelsregister des Kantons Zürich eingetragen worden. Zweck
der Gesellschaft ist die Bildung und Leitung von Investment-Trusts für Sacliwertanlagen.
Sie kann alle Geschäfte täligen, die der Erreichung des Gesellschaftszweckes forderlich
erscheinen, insbesondere kann sie selbst andere Unternehmen gründen, erwerben oder sicli
an solchen beteiligen, ferner Liegenschaften erwerhen und verkaufen. Das Aktienkapital
betragt 1 Million Franken und ist eingeteilt in 1000 Namenaktien von nominell je Fr. 1000. —

Fr. 2 096 018.80 Fr. 2 096 018.80

Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 1961

Soll Hab en

Yerval t im gskos ten
Abschreibungen
Rückstellungen
Reingewinn

Fr. 302.473.—
Fr. 89 476.50
Fr. 62 700.—
1'r. 355 758.65

Betriebsergebnis

Fr. 810 408.15

Fr. 810 408.15

Fr. 810 408.15

Bericht der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1961

A n die Generalversammlung der A htionärc
der .SAH AG ALhengesciischafl far Sachwerlanlagen
Zürich

Sehr grehrte Herren,

Als Konlrollslellc Ihrer Gcsellschn/t haben wir die Jahresrechnung pro JOGI geprüft.

1Vir bestätigen hiemit, dass die Bilanz per 31. Dezember 1061. die nach I erbuehung der vom
ycrwallnngsral beantragten Gewinnverwendung beidseitig cm Tola! von Fr. 2 006 013.30
ausweist. and die dazugehörende Gewinn- und Veriaslrechnang pro 1061 aus der ordnungsgemäss
geführten Buchhaltung hervorgehen and unter Beachtung der gesetzlichen und statutarischen
Jlcstinunaugcn aufgestellt wurden.

Mach Ycrbachung der vom Yerwatlangsrat beantragten Gcwinnverwcndang pro 1061, die eine
Zuweisung von Fr. 20 000,— an die Gesetzliche Reserve und eine solche von Fr. 300 000.— an
die Ausserordentliche Reserve vorsieht, verbleibt der Gewinnvortrag von Fr. 8417.00 laat Bilanz.

Zur Bilanz und Erlragsrcchnung des Schweizerischen Liegenschaften-Anlagefonds Swissreal,
'Serie A. dessen Leitung in den Händen der .SAIVAG liegt, hat uns der Bericht des Treuhänders,
LIDES 'J rcuhand-Ycreinigiing, Zürich, vom 6. Februar 1062 vorgelegen, weshalb wir von der
Prüfung der Eondsrcchnung selber abgesehen haben.

Auf Grund der Ergebnisse unserer Prüfungen beantragen wir, die Bilanz der SAW AG zu genehmigen

und der vom Yerwaltungsrat beantragten Gcwinnverwcndang zuzustimmen.

Zurich, den 16. Fcbraiw 1962

hlil vorzüglicher Hochachtung

SCHWEIZERISCHE T REE IIAX DGESELLSCHAFT
sig. Schai sig. ppa. Schwerzmann

Als Treuhänder amtet die von der SAAYAG völlig unabhängige FIDES Treuhand-Vereinigung,
Zürich.

Dem Treuhänder obliegt die Sicherung der Rechte der Zertifikatsinhaber. Er überwacht die
vorscliriftsgemässe Anlage und Verwaltung der Vermögenswerte des Fonds. Er überpriift
insbesondere aucli die von der SAWAG jeweils erstellte jährliche Fondsreclmung und erstattet
einen Bericht darüber, ob die Anlagen und die Verwaltung des Fonds mit der Verwaltungsordnung

übereinstimmen." • •
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Der
stellt

Treuhander überprüft ferner die Jahresreehnungen der Immobiliengesellschaften. Er
der SAWAG jeweils die notwendigen Bestätigungen für die Ausübung des Stimmrechtes

Er Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1961

Zu den Aufgaben des Treuhanders gehört auch die Kontrolle der Erneuerungs- und
Amortisationsfonds.

Der Treuhänder haftet für die sorgfaltige Ausübung seines Mandates im Rahmen der
Verwaltungsordnung. Eine weitergehende Haftung besieht nicht.

Die FIDES Treuhand-\ ereinigung (Fides Union l'idueiaire, Fides Unione Fidueiaria) mit
Sitz in Zürich und Zweigniederlassungen in Basel. Lausanne und Genf, ist seil 7. Dezember
1912 auf unbestimmte Zeit im Handelsregister des Kantons Zürich eingetragen. Sie kann alle
Geschäfte durchführen, die im Tätigkeitsbereich einer Treuhandunternehmung liegen. Sie
besitzt die, Konzession für den ausserbörsliclien Wcrtpapicrvcrkchr. Das Aktienkapital
heträgl 2 Millionen Franken, eingeteilt in 800 Namenaktien ä Fr. 2500.— nominell. Davon
sind 1 Million Franken einbezahlt. .Jede Aktie besitzt eine Stimme. Der gesetzliche Reservefonds

beträgt Fr. 218 000. — der Spe/.ial-Reser\efonds Fr. 1 065 000. — Der Verwallungsrat
besieht aus mindestens fünf von der Generalversammlung gewählten Mitgliedern. Zur Zeil
gehören ihm an die Herren:

Dr. Eugen Ilasler, Küsnaeht. Präsident
Ernst Gamper, Zurich, Vizepräsident
Heinrich Blass, Zurieh
Dr. \\ alter S. Sehiess. Basel
Felix \V. Schulthess, Zürich
Paul Ernst Dubois. La Chaux-de-Fonds
Prof. Dr. Max Güldener, Zürich

Die Gesehäftsleilung liegt in den Händen der Herren:
Dr. Hermann Ilofmann
Max Kaiser

Als Kontrollstelle amten gegenwärtig die Herren:
Dr. Hans Pestalozzi, Zürich
Dr. Friedrich von Tscharner, Basel

als Ersatzmanner die-Herren'
Dr. Bernhard Pejer. Schaffhausen
Dr. Erich Huber,-Rüschlikon

Soll Haben

Unkosten und
Absehreibungen
Reingewinn pro 1961

Vortrag vom Vorjahr

Fr. 6 981 428.65
Fr. 319 086.32
Fr. 34 148.65

Fr. 7 334 663.62

Vortrag vom Vorjahr
Deserviten u. Prov.
Zinsen

Fr. .31118.65
Fr. 7 088 247.79
Fr. 212 267.18

Fr. 7 334 663.62

Bericht der Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1961

An die Generalversammlung
der FIDES Treuhand-Vereinigung
Zürich

In Ausführung des uns erteilten Auftrages haben wir die auf den 31. Dezember 1961 abgeschlossene

lahrcsrechnung im Sinne von Art. 728 Uli geprüft.

Wir stellten dabei fest, dass die Zahlen der Bilanz auf den 31. Dezember 1961 und die Gcwinn-
und 1 erluslrcchnung fur das Jahr 1961 mit der ordnungsgemäss geführten Buchhaltung
übereinstimmen. Die Darstellung des Geschäflsergebnisses und der Vermögenstage der Gesellschaft
entspricht den gesetzlichen und statutarischen Vorschriften.

Die Bilanzsumme beträgt Fr. 6 26-5 179.63. Die Gewinn- und Verlustrechnung schliessl fur das

Geschäftsjahr 1961 mit einem Reingewinn von Fr. 319 066.32 ab.

Wir beantragen Ihnen, die vorliegende Jahresrechnung vorbehalttos zu genehmigen und der vom
Verwallungsrat vorgeschlagenen Gewinnverwendung zuzustimmen.

Sodann empfehlen wir Ihnen, dem Verwallungsrat und der Geschäflsteilung unter bester Ver-
danküng Entlastung zu erteilen.

Zurich, 12. April 1962

Die Rechnungsrevisoren

sig. Dr. II. Pestalozzi

sig. Dr. F. von Tscharner

Auf das cinbezahltc Kapital wurden in den letzten fünf Jahren folgende Dividenden
ausgeschüttet:

1956 10%
1957 10%
1958 10%
1959 10%
1960 10% plus Jubiläuinsbonus in gleicher Höhe

Die FIDES hat keine Obligationen-Anleihen ausgegehen.

Mljährlleh auf den 31. Dezember wird die Rechnung der Gesellschaft abgeschlossen sowie die
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung nach den gesetzlichen Bestimmungen aufgestellt.
Für die Gewinnverteilung gellen die Vorschriften des OR.

Bilanz der FIDES per 31. Dezember 1961

gemäss den Anträgen des Verwaltungsrates
Aktiven ' ' • Passiven

.Vktienkapital
Ges. Reservefonds
Spez.-Resei \ efonds
Kreditoren
Gewinn- u. Verlust-Klo.

Die im vorstehenden Text noch nicht erwähnten Bestimmungen der Verwallungsordnung
des Schweizerischen Liegenschaften-Anlagefonds Swissreal, Serie A. werden, nebst weiteren
ergänzenden Angaben, nachfolgend wiedergegeben. Der genaue Wortlaut der Verwaltungsordnung

ist auf jedem Zertifikat aufgedruckt.

•Miteigentum am Fonds kann nach Massgabe tier Bestimmungen der Verwaltungsordnung
und im Sinne von Art. 616 ff. des Schweizerischen Zivilgeset/huches durch Zeichnung und
Liherierung neuer oder durch Erwerb hei cits im Umlauf befindlicher Miteigenlumsanteile
erlangt werden. Der Erwerber übernimmt keine andere Verpflichtung oder Haftung als die
Zahlung des gezeichneten Betrages bzw. des Kaufpreises.

Die L'ebertragung der Anteile auf einen Dritten kann nur durch Uehergabe der Zertifikate
erfolgen. Der Erwerber tritt an Stelle des fruheien Inhabers in das Mileigentumsverhaltnis
ein.

Durch den Erwerb eines Zertifikates anerkennt der Erwerber die Bestimmungen der Ver-
waltungsordnung (sowie allfällige spätere Acndcrungen) als für ihn verbindlich.

Fr. 2 000 000.—
Fr. 243 000. P Vach fünfzehnjährigem BesLehen. d. Ii. ah 15. September 1975. kann die SAM AG den An-
Fr. 1 065 000 lagefonds jederzeit auflösen. Eine frühere Auflosung ist nur aus wichtigen Gründen zulassig.
Fr. 4 604 24 1.66 Dazu hedarf es der Zustimmung des Treuhanders oder eines Entscheides des Schiedsgerichtes.
Fr. .353 231.0/" welches von der SAWAG oder dem Treuhänder angerufen werden kann Als wichtiger Grund

— ———- gilt insbesondere das Vorliegen derartiger wirtschaftlicher Verhaltnisse, dass im Interesse
I- r. 8 263 4 /0 63 Zerlifikatsinhaber eine Auflosung als erforderlich erscheint.

Nicht einbez. AK Er. 1 000 000.—
Kassa, Bank u. Postch. Fr. 2 953 424.4S
Debitoren Fr. 2 520 561.80
Wertschr. u. Beteilig. Fr. 1 »91 492.35
Mobilfen" ~ ~ ~ F*r. ' * 1.—

'. Fr. 8 265 479.63

Verzsichnls der Liegenschaften
des Schweizerischen Liegenschaften-Anlagefonds Swissreal, Serie A

Ort Anzahl
Liegensehaften Wohnungen

1 i >; 2 2G 3 3 4 4 1 i 5 51 - 6 Laden Lager- Garagen Büros
räume

Total

Biel
Grünweg 4, 6, 8 3 50 8 8 6 4 12 • 8 4 25 10

Bottmingen
Therwilerstrasse 37, 39 2 16 10 6 7 23

F.ffretikon
Gestenriedstrasse 2570 1 12 • 8 ' 4 3 15

Fribourg
«Vignetlaz» 1 64 ' 38 26 21 85

Genf
Rue des Asters 7 1 32 12 14 4 2 2 12 46

Kemplcn-Wetzikon
Ankengasse 7, 11, 13. 15 4 42 10 4 14 11 16 58

Kloten
Dorfstrasse 60 1 20 ' 8 4 8 / 27

Nieder-Uster
Drusbergstrasse 1, 3. 5 .3 25 .3 8 11 3 6 31

Nussbanmen bei Baden
Oberdorfslrasse 4, 6/Schulslrassc 11, 13 4 48 16 16 16 16 64

Pfäffikon ZI-I
Sehulstrasse 1738/41 3 28 3 12 '12 1 ' 10 .38

Winterlhur
Hulfleggstrasse 5, 7, 9 3 36 18 18 .36

Zofingen
Hcnzmannslrasse 11 1 .33 1.3 6 1.3 1 2 9 44

27 406 29 12 48 20 126 24 116 26 3 2 2 132 • 512

Objekte im Bau:
Allschwll
Klarastrasse 1 8 4 2 2 6 14

Arlesheim
Birseekstrasse/Schwimmhadweg 4 20 4 8 4 4 20 40

Au-Wädenswil
Seegutstrasse 8 1 24 12 6 6' 5 29

Genf
Rue Ami Lullin 3 1 1 1 21 25

Horgen
Drusbergstrasse 42, 44, 46 3 19 1 18 9 28

Baulandparzelle mit pfojekt:
Lugano-Paradiso 2

39 478 29 ' 12 61 21 132 28 146 36 3 4 6 2 2 172 24 678

Die fertiggestellten Mietobjekte sind voll vermietet.
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Für das erste Geschäftsjahr, umfassend die Zeitspanne vom 1. Dezember 1960 bis 31. Dezember

1961, wurden '
•• "

Fr. 4.60 netto Couponsteuer, abzüglich
Fr. —.10 27% Yerreehnungsstcuer auf dem dieser Steuer' unterworfenen Ertragsanteil

von Fr. —.37

Fr. <1.50 netto pro Anteilschein

ausgeschüttet.

Die Föndsreclmung wird von der SAWAG geführt und jeweils auf den 31.-Dezember
abgeschlossen. • •

Die SA WAG erstellt auf das Ende einer Reelmungsperiode einen Rechenschaftsbericht. Er
gibt Auskunft tiber die Tätigkeit der Verwaltung und enthält eine Vermögensaufslellung und
Ertragsreelmung sowie ein Verzeichnis der verwalteten Liegensehaften. Dein Geschäfts-'
beriehl ist ein Bericht des Treuhänders beigerügt, der sich dahin zu äussern hat. ob die Anlagen
und die Verwaltung des Fonds mit der vorliegenden Yerwaltnngsordnung Übereinstimmen.
Diese Berichte können bei der SAWAG. dem Treuhänder und den Zahlstellen bezogen werden.:
Die SAWAG ist berechtigt, die Berichte ganz oder teilweise zu veröffentlichen.

Die SAWAG entscheidet darüber, ob bei den Immobiliengcsellschaften ausser dem gesetzlich
vorgeschriebenen Reservefonds weitere Amortisations- und Erneuerungsfonrls angelegt und
darüber hinaus allenfalls noch zusätzliche gebundene Rückstellungen bei den
Immobiliengcsellschaften und heim Fonds vorgenommen werden sollen. Die SAWAG bestimmt die Höhe
der jährliehen Zuweisungen in die betreffenden Fonds.

Bilanz per 31, Dezember 1961 vor Gewinnverteilung

Aktiven
Liegensehaften einschliesslich Kosten
Kurzfristige Anlagen • '

Flüssige Mittel und andere Aktiven

Fnsslten

Hypotheken. Baukredite
Kreditoren und transitorisehe Passiven
Amortisationsfonds. Agio und Reserven
Anteilschein-Kapital
Reinertrag per 31. Dezember 1961

Gewinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1961

Ertrag

Bruttoertrag der Liegenschaften, Marehzinsen aus Emissionen von
Anteilscheinen und diverse Erträge

Aufwand
Zinsen
Unterhalt, Verwaltung. Ilausdienst
Steuern, Abgaben. Versicherungen
Zuweisung an Amortisationsfonds
Abschreibung Gründungskosten und Zuweisung an Reserven

Total Aufwand
Reinertrag

Fr. 23 373 671.74
Fr. 12 500 810.-
Fr. 5 752 701.23

l'r. 41 627 182.97

F'r. 7 134 563.50
Fr! 801 449.85
Fr. 783 971.15
Fr. 31 200 000.-

• Fr. • 1 407 198.47

Fr. 41 627 182.97

Fr... 1 938 252.11

Fr.
F'r.
FT.
Fr..
F'r.

169 253.65
162 .152.56

66 78-1.13
109 000.- •

23 563.30

FT. 531 053.61
Fr. 1 107 198.17

Fr: 1 938 252.11.

Vom Reinertrag von Fr. 1 407 198.47 wurden Fr. 1 404 000.— an die Anteilschein-Inhaber
ausgeschüttet,-während Fr. 3 198.47 auf neue Rechnung vorgetragen wurden.

Liquidationsverluste oder -gewinne werden bei der Berechnung des Rtlekkaufprelscs antcil-
miissig berücksichtigt. Den auf die nicht gekündigten Anteile entfallenden Liquidationsgewinn

legt die SAWAG entweder neu an oder weist ihn den Reserven zu.

Mit der Kotierung der Anteilscheine an der Zürcher Effektenbörse fällt die Verpflichtung
der SAWAG zum Rückkauf der Zertifikate dahin.

Der W:ert eines Anteils wird ermittelt, indem das gesamte Fondsvermögen durch die Anzahl
der im UmlauT befindlichen Anteile geteilt wird.

Die SAWAG ist gehalten, bei der Anlage der zur Verfügung stehenden Mittel folgende
Vorschriften zu beachten:

a) Es dürfen nur in der Schweiz gelegene und - vorbehaltlich lit. b) - nur überbaute Grundstücke

erworben werden, bei denen ein regelmässiger Ertrag erwartet werden darf. Es
kommen vorwiegend Wohn- und Geschäftshäuser in Betracht. Sie dürfen auch gewerbliche

Betriebe enthalten. Unzulässig ist der Erwerb von F'nbrikcn. von k illen und von
in Kurorlen gelegenen Hotels.

b)- Anlagen in Bauland dürfen 10% des Wertes der Gesamtaktiven rjes Fonds nicht über¬
schreiten. es sei denn, dass das Bauland zur unmittelbaren Ausführung eigener
Bauvorhaben bestimmt ist.

c) Flüssige -.Mittel können vorübergehend auch bei erstklassigen Schweizer Bänken in in¬
ländischen Staatspapicren angelegt werden oder in Forderungen, die durch ein Grundpfand

gesichert sind, wobei eine Belohnung bis höchstens 50% des Anlagewcrtes der
belasteten Liegensehaften zulässig ist.

d) Die SAWAG ist ermächtigt, die erworbenen Immobilien jederzeit zu veräussern und eine
Wiederanlage der dadurch frei werdenden Mittel gemäss den vorstehenden Anlagc-
vorsehriften vorzunehmen.

Bei An- und Verkauf von Liegensehaften oder bei der Erstellung von Neubauten, ferner für
die Bewertungen und Neubewertungen von Immobilien zieht die SAWAG nach ihrem
Ermessen einen oder mehrere unabhängige Sachverständige bei, die nur ihr gegenüber verant-
worllieh sind. Die Kosten der Expertisen werden zum Anlagcwcrt der Liegenschaften
hinzugeschlagen.

Die SAWAG nimmt den Erwerb und die Veränsserung der Liegenschaften pnd gegebenenfalls
die Ueberbauung von Grundstücken für Rechnung des Fonds vor. Sie führt zu diesem Zwecke
Gründungen oder L'ebernnhmen von Immobilien-Aktiengesellschaften durch und besorgt die
Verwaltung dieser Gesellschaften. Sie vertritt die Aktien an den Generalversammlungen.
Sic kann auch Dritte mit der Vertretung beauftragen.

Die SAWAG entscheidet über alle Transaktionen, die für den l-'onds vorgenommen werden.
Vorgängig holt sie die Zustimmung des Treuhänders ein. Ergibt die Prüfung durch den
Treuhänder, dass die beabsichtigte Transaktion den Vorschriften der Yerwaltnngsordnung
entspricht, so gihl der Treuhänder die aus der Zeichnung von Miteigcntumsanteilen stammenden
Gelder der SAWAG zur Anlage frei.

Die SAWAG besorgt zu den branchenüblichen örtlichen Bedingungen und Ansätzen die
Verwaltung der F'ondsliegensehaftcn (Vermietung1, Mielzinsinkasso. Organisation der
Hausverwaltungen, Vergehung von Reparaturen und Erneuerungen). Die SAWAG kann auch die
Verwaltung einzelner oder aller Liegensehaften ganz oder teilweise an qualifizierte Dritte
übertragen.

Zur Finanzierung von Fondsanlagen ojler zur Rückzahlung von Zertifikaten dürfen die
Liegenschaften, die im Vcrfügungsreehl des Fonds stehen, gesamthaft bis zu 50% des Vcr-
kehrswertes aller Liegensehaften hypothekarisch belastet werden. Die Verwendung dieser
Gelder zu Fondsanlagen oder Rückzahlungen von Zertifikaten ist gegenüber dem Treuhänder
auszuweisen. ' '"

' L

• Die gegenwärtige hypothekarische Belastung der Fondshegensehaften beträgt ea. 30%.

Den Anteilschein-lnhabern'stcht kein Stimmrecht zu.

Bericht des Treuhänders

Ah/ Grund des am 15. September I960 mit der SAIVAG Aktiengesellschaft für Sachmertanlagen.
Zurich, abgeschlossenen Vertrages haben mir die in der Vcrmaltungsordnung festgelegten Funktionen

als Treuhänder des Schweizerischen Liegenschaften-Anlagefonds Sivi'ssreal neun Zeitpunkt
der Gründung des Fonds an ausgeübt. Zur Sicherung der Fechte der Zcrli/ikalsiiihaber haben wir
insbesondere die i'orselu iftsgemässe Anlage und Verwaltung der Vermögenswerte laufend
überwacht und die per 31. Dezember 1961 erstellten Bilanzen und Frtragsreehnnnqen des
Schweizerischen Liegenschaften-Anlagefonds Swissreat, Serie A, und der Immobilien- Aktiengesellschaften
eingehend geprüft. Gestutzt darauf stellen wir fest, dass die nortiegende Bilanz und Ertragsrech-
iiung. abgeschlossen per 31. Dezrmber 1961. des Schweizerischen Liegenschaften-Anlagefonds
Swissreal. Serie A. mit den ordnungsgemäss geführten Buchhaltungen übereinstimmt und die
darin aufgeführten Anlagen durch Rrchlslilel und andere l'nlerlagen ausgewiesen sind. Des

weiteren haben wir uns davon überzeugt, dass dir in der Verwallungsordnung festgelegten Richtlinien

und Bestimmungen in jeder Beziehung eingehalten wurden.

Zurich, den 6. Februar 1962

FIDES Treuhand- Vereinigung

sig. Hofmann sig. Winzeter

Für ihre Bemühungen bei der Anlage des Fondsvermogcns erhält die SAWAG eine einmalige
Entschädigung von I Js% des vertragliehen Preises der Liegenschaften, die auf Rechnung
des l-'onds gekauft: verkaufl oder getauscht werden. Diese Unkosten bilden einen Bestandteil
des Anlagewertes der Liegenschaften. •

Für die Verwaltung des Fonds und der einzelnen Immobiliengcsellschaften bezieht die
SAWAG eine jährliche Kommission von 11 20'm. berechnet aur dem Buchwert des I-'onds-

vermögens. Diese Konnnission ist aus den Bruttoerträgen des l-'onds zu decken.

Dem Treuhänder kommt für die Ausübung seiner Kontrollfunktioncn im Sinne der
Verwallungsordnung ein jährliches, jeweils von der SAWAG festzusetzendes- Honorar zu. Dieses
wird von den Bruttoerträgen in Abzug gebracht. Die Entschädigungen beziffern sich pro I960-
auf Fr. 97118.— und pro 1961 auf l-'r. 27 000. — •

Die Ertragnisse des Fonds werden nach Abzug aller Yerwaltnngskosten, Stenern, Abschreibungen

und Rückstellungen beim Fonds und bei den Immobiliengcsellschaften jährlieh,
jeweils per Ende März, an die Zertifikatsinhaber ausgeschüttet. Die erste Ausschüttung
erfolgte per Ende März 1962.

Die Auszahlungen erfolgen spesenfrei am Sitz der SAWAG und bei den beauftragten
Zahlstellen gegen Abgabe dei Coupons.

Der Zertifikatsinhaber kann die Auflösung des Fonds oder dessen körperliche Aufteilung
nicht verlangen. Er ist jedoch berechtigt, die Zertifikate weiter zu veräussern..Er kann sie

auch der SAWAG oder einer von der SAWAG bezeichneten Stelle zum Kauf bzw. Weiterverkauf

anbieten.

Kann der Erwerb oder die Plazierung nicht ohne weiteres vorgenommen werden, so hat.der
Zertifikatsinhaber das Recht, den'Rückkauf seiner Anteile zu verlangen. Zu diesem Zweck
muss er sie kündigen. Die Kündigungsfrist beträgt zwölf Monate.

i-Allfällige Streitigkeiten zwischen Zertifikatsinhabern und der Fondsleitung oder.dem.Treu¬
händer sowie Streitigkeiten zwischen Fondsleitung und Treuhänder werden unter Ausschluss
der ordentlichen Gerichte durch ein Dreiersehiedsgericht mit Sitz in Zürich entschieden. Die
Konstituierung des Schiedsgerichtes und das Verfahren richten sieh nach den Bestimmungen
der zürcherischen Zivilprozess-Ordnung. •.

Das Schiedsgericht ist auch zuständig für die Ernennung einer neuen Fondsleitung oder eines
neuen Treuhänders, wenn der bisherige Inhaber.des Mandates nicht mehr in der Lage sein
sollte, seine Funktionen auszuüben oder sich einer schweren Verletzung der.Vcrtragspfliehten,
insbesondere einer wesentlichen Beeinträchtigung der Rechte der Zcrtilikatsinhaber schuldig
geinaehL haben sollte.

Für die Auslegung der Verwallungsordnung ist der deutsehe Text massgebend.

Die Fondsleitung \ erpflichtet sich, allfällige für Rechnung des Fonds erworbene Anteilscheine
Swissreal. Serie A. nicht wieder in den Verkehr zu bringen.

Die SAWAG kann jederzeit zusammen mit dem Treuhänder Acnderungen der Ycrw.iltungs-
ordnung vornehmen, sofern künfLige gesetzliehe Beslimmungen es erfordern oder sofern
solche Armierungen im Interesse der Zertifikatsinhaber angezeigt sind. Alle Acnderungen
sind nach Veröffentlichung In den erwähnten offiziellen Pnblikationsorganen für die
Zertifikatsinhaber verbindlich.

Die l-'ondsleitung verpflichtet sich, nachträgliehe Aendcrungen des Treuhandvertrages oder
der Verwallungsordnung zu unterlassen, soweit dadurch die Interessen der Anteilschein-
inhaber eingeschränkt werden.

Zürich, 30. April 1962 •

Die Fondsleitung.

SAWAG Aktiengesellschaft
für Sachwertanlagen

sig. llaefner sig. Boescli

Der Treuhänder:

FIDES Treuhand-Vereinigung

sig. Hofmanu sig. Winzeier

Die unterzeichnete Bank hat die Zulanung zu m offiziellen Handel und zur Kotierung
an der Zürcher Effektenbörse der 312000 Inhaberanteile des Schweizerischen
Liegenschaften-Anlagefonds Swissreal, Serie A, beantragt und bewilligt erhalten.

Die erstmalige Notiz wird am

29. Mai 1962
Nach Ablauf der Kündigungsfrist hat die SAWAG den nach Zirf. 9 der Verwaltungsordnung erfolgen
berechneten Wert zu bezahlen, unter antcilmassiger Anrechnung der mit der Veräusscrung
von Anlagevermögen verbundenen Spesen und Steuern.

t Zürich, 25. Mal 1962

Zur Beschaffung der Mittel, die für die Rückzahlung von Zertiflkalen erforderlich sind, kann
die SAWAG Hypotheken aufnehmen. Ferner kann sie Liegensehaftenverkäufe durchführen.
Die' Festsetzung und Auszahlung des Rückkaufpreises erfolgt in diesem Falle erst nach
Durchführung der Verkaufe und Eingang des Verkäufserlöses.

J. Vontobel & Co.
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GESUNDHEIT durch HELLER-TANACID-BAD BRUNNEN
Erfolgreiche kurze Kuren (12 Tage) bei Rheuma, Arthritis, Ischias, Nerven- und Frauenleiden, Zirkulationsstörungen, Diabetes, nach Unfällen und Operationen.
Ideal für Ferien und Erholung. Grosser Park. Tennis. Reithalle. Gi-go Golf. Familie Voegeli, Kurhaus Hellerbad und Parkhotel, Bes., Telefon (043) 91681.

PUBLICITAS
Schweizerische Annoncen-Expedition Aktiengesellschaft

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre

tflr Mittwoch, den 6. Juni 1962, 14.30 Ulir, am Sitz der Gesellschalt,
3, avenue Benjamin-Constant, In Lausanne

Trak landen:
1. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates für das Jahr 1961.

2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresrechnung 1961 und Entlastung des Verwaltungsrates

und der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Erhöhung des Aktienkapitals:

a) Beschlussfassung über die Erhöhung des Aktienkapitals von Franken

4 000 000.— auf Fr. 6 000 000.— durch die Ausgabe zu pari
von 10 000 Inhaberaktien im Kennwerl von Fr. 200. —, verbunden
mit je einem Genußschein ohne Kennwert;

b) Feststellung der Zeichnung und Volleinzahlung von Fr. 2 000 000.—
nom. neue Aktien;

c) Abänderung von Art. 6 und 13, Absatz 1, der Statuten;
d) Beschlussfassung über die Gewährung eines Bezugsrechles an die

Aktionäre im Verhältnis von einer neuen Aktie auf je 2 alte Aktien
und Erteilung einer Vollmacht an den Verwaltungsrat zur
Durchführung.

6. Statutarische Wahlen.

Die Eintrittskarten zur ordentlichen Generalversammlung können ab
heute bis inklusive 1. Juni 1962 bei der Generaldirektion, 3, avenue Benjamin-
Constant, in Lausanne, gegen Ausweis über den Aktienbesitz, bezogen werden
(Art. 16 der Statuten).

Die Bilanz-, die Gewinn- und Vcrlustrcchnung, der Geschäftsbericht, der
Bericht der Kontrollstelle, die Vorschläge für die Verwendung des Reingewinnes
sowie der Antrag auf Abänderung von Artikel 6 und 13, Absatz 1, der Statuten,
liegen ab 26. Mai 1962 bei der Generaldirektion und den Filialen zur Einsicht
der Herren Aktionäre auf.

Lausanne, den 16. Mai 1962. Der Verwaltungsrat.

PUBLICITAS
SOCIETß ANONYME SUISSE DE PUBLICITE

Convocation

ä l'assemblee generale ordinaire des actionnalres

qui aura lieu lc mereredl G juln 1962, ü 14 h. 30, au siege social,
3, avenue Benjamin-Constant, ä Lausanne

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'cxercicc 1961.

2° Rapport de l'organe de contröle.
3" Votation sur les resultats de l'exercice 1961 et sur la decharge ä donner

au conseil d'administration ainsi qu'ä l'organe de contröle.
4° Decision sur la repartition du benefice net.

5° Augmentation du capital social.
II s'agit de:

döcider d'augmenler le capital social de 4 000 000 de fr. ä 6 000 000
de fr. par l'öniission, au pair, de 10 000 actions nouvelles au porteur,
de 200 fr. nom. chacune, accompagnees d'un bon de jouissance
sans valeur nominale;
constater la souscription el la liberation integrale de 2 000 000 de fr.
nom. d'aetions nouvelles;
modifier en consequence les articles 6 el 13. alinea 1, des Statuts;
constater le droit prcferenliel de souscription des actionnaires
dans la proportion d'une nouvelle action pour deux aetuelles el
donner plein pouvoir d'execution au conseil d'administration.

6° Kominations slatutaires.

a)

b)

e)

d)

Pour prendre part ä l'assemblee generale, tout aclionnaire doit avoir
justifie de sa qualite d'actionnaire, ainsi que du nombre de litres qu'il possede,
le Ier juin 1962 au plus lard, ä la direction generale, 3, avenue Benjamin-Constant,

ä Lausanne, oil il lui sera delivre une carte d'admission (art. 16 des Statuts).

Le bilan et le comple de profits et perles, le rapport de gestion. le rapport
de l'organe de contröle, les propositions concernant l'emploi du benefice net
ainsi que le nouveau texte propose pour la modification des articles 6 et 13,
alinea 1, des Statuts, seront deposes ä la direction generale et au siege des

succursales, des le 26 mai 1962.

Lausanne, le 16 mai 1962. Le eonseil d'administration.

•i '

•

der neue Scholl-Bürostahlschrank
sofort lieferbar
Mit doppelten Flügeltüren, vier verstellbaren Tablaren, Ein-
brennlackierung in Lichtbeige, mit Leichtmetall-Sicherheits-
schloss. Solide Ganzstahl-Konstruktion.

In unserer permanenten
Möbelausstellung weitere Modelle!

Gebrüder Scholl AG Zürich
Poststrasse 3 beim Paradeplatz
Telefon 237680

Schöll

Im Aufstieg begriffene Aktiengesellschaft
sucht

Darlehen von zirka Fr. 30000 —

auf 3 Jahre fest.
Hoher Zins. Garantien können geleistet
werden. Offerten unter Chiffre C 6144 Q

an Publicitas Basel.

PatentverKauf
oder Lizenzabgabe
Die Inhaber der .• nachstehenden

schweizerischen Patente wünschen
dieselben zu verkaufen, in Lizenz zu
geben oder anderweitige Vereinbarungen

für die Fabrikation in der Schweiz
einzugchen:
Nr. 334684 betr.Dispositivodisoslegno

del cerchio in un leodolite.
Nr. 259552 betr. Hydraulische Um-

kehrküpplung.
Nr. 336737 betr. Befestigungsvor-

riehtung an einem Schlilt-
sehuhschoner.

Nr. 326005 betr. Zahnarzlbohrer mit
Hartmetallschneidenkör-
per.

Nr. 320493 betr. Turbinenleitschau-
felung.

Nr. 260707 betr. Gasturbinenanlage.
Nr. 298237 betr. Biegsame Rohrver¬

bindung.
Nr. 338060 betr. Lager.
Nr. 339611 betrl Procede pour facllller

la conservation el la
manipulation des borohy-
drures alcalins et composition

obtenue par ce pro-
cödö.

Nr. 345150 betr. • Proeödö pour la
' fixation d'un embout d'ob-

turation ä .un tube en
matiöre therinoplastique.

Anfragen befördern:

Kirchhofer, Rytfel ft Co.
Palentanwaltsbureau

Zurich 1
Bah'nhofstrasse 56

Bestausgewiesener

ipl. Buchhalter
in verantwortlicher Stellung, bewandert u. a. in
Lochkarlen- und Steuerfragen, sucht neuen Wirkungskreis

in Handel, Industrie oder Verwaltung.

Interessenten für einen inlegren, zuverlässigen
Mitarbeiter der Geschäftsleitung erfahren Näheres unter

Chiffre 5550 an Mosse-Annoncen AG., Basel 1.

Occasions-

Vervielfältiger
Ohne automatische Papierzuführung:
Prlnt'FIx, Multor Fr. 90 -
Edison, portable Fr 60.-
Gestetner, Modoll 3 Fr 50.-

Mit automatischer Papierzuführung:
Print-Fix fy, ]25.-
Geha, Modell 73 Fr 100 -
Geha, Modell 74 Fr 50 -
Geha-Automat mit Schrank, elektrlseh Fr 150.-
Geha, Regent, Automat, elektrisch Fr 500 -

Pelikan, elektrisch, mit Schrank, Modell 60 Fr. 6UU -
Ellams, elektrisch Fr. 351)
Roto 10, Handbetrieb Fr 100-
Roto 10, elektrisch Fr 200-
Roto 40. elektrisch Fr 300 •

Roto 15. elektrisch Fr 300 -
Roto 51 (1 Jahr gebraucht) Fr 500 -

Edison, Dick 90 Fr, igo.-
Edison, Dick 91 Fr 300 -
Roneo 210, neuwertig Fr 150 -
Roneo 500, elektrisch Fr 300 -
Gestetner, Modell 6 Fr. 75 -
Gestetner. 500-Blatt-Anlage, 5 R Fr 200 -
Gestetner, Modell 66 Fr 300 -
Gestetner, Modell 66 E, elektrlseh, mit Sehrank Fr. 400 •

' Rex D 25, elektrisch Fr 500 -
Rex D a Fr 100.-
Rex 260 Fr 950..
Keoa, Elntrommelhandmasehlne Fr 50.-
Kega, Zueltrommelhandmaschlne Fr. 100.-

Umdrucker:
Ormlg Fr. 200 -
Fordlgraf 200.-
Dupleco • pr. 250.-

Vtinl- Edgar Rutishauser
Si^we!? Speiia'fobrik furVervielföltigun'gsmoscliioi'n
Zürich, Tödistr. 1, Tel. (0^1) 25 73 31

Parkplatz im Hof



1568 — N° 121 25. V. 1962

Luftseilbahn Rhäzüns-Feldis AG.

Einladung zur
ordentlichen Generalversammlung der/Aktionäre

nur SamMnfl. Iß. Jimi 1962, 15 Lhr, im Schulhnus In Feldls

Trnklandcnllstc:
1. Piolokoll der letzten Generalversammlung.
2. Ahnahme des GcschäUsbcrieliles, der Bilanz und Verlust- und

Gcwinnrcelmung per 31. Dezember 1961.
3. Bcriebl der Kontrollstelle.
'I. Besehlussfassung über die Verteilung des Rechnungscrgcbnisscs.
5. Entlastung des Vcrwaltungsrates.
fi. Wahl der Kontrollstelle.
1. Verschiedenes.

Jahresbericht. Jahrcsrcchming pro 1961 sowie Rcvisionsbericht sind
vom I. Juni 1962 an bei der Gesellschaft in Feldis zur Einsieht der Aktionäre
aufgelegt.

SLimmkarteii zur Generalversammlung können bis /.um 9. Juni 1962
bei der Betriebsleitung der Gesellschaft (F. Murk, Rhazüns) oder Revisionsund

Treuhandgesellschaft AG, REVISA, Balmhofstrasse 6, Cliur, bezogen
werden.

Hierzu ist die Vorweisung oder Einsendung der Akticntilcl oder eines
andern Ausweises (z. B. Depotschein einer Bank) unter Anführung der
AktieniiUmmern uncrlässlich.

Fehl is, 22. .Mai 1962. Der Vernultiingsral.

PLATAL HOLDING S.A., Geneve
Messieurs les aetionnaircs sollt convoquds en

assemblee generale ordinaire
le sendreill R juin 1962. a II lienre« lö. an sicfic soclnl,
Soeicle Flilucialrc lliiiiuiiiilc Ofnr S.A.. ä Geneve.

:1. elieuiin Rernitly. bureaux de la

Orilre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et presentation des eomptes de I'exerciee 1961.
2° Rapport des \ erificateurs des eomptes.
3° Approbation de ecs rapports, du bilan et du coinptc de prolits et perles au 31 däeembre

1961.
4° Decision sur l'emploi du benefice.
5° Dccliarge au conseil d'ndniinislrnLion pour sa gestion.
6° Nominations stalutaires.

Le bilan et le comple de profits et perles au 31 decembre 1961, Ic rapport des verifiea-
teurs des eomptes,He rapport de gestion el les propositions concernanl l'emploi du benefice,
seronl ä la disposition des aetionnaircs. au siege de la soeidte, des le 31 mai 1962.

Pour prendre pari ä cettc assemblee, les aclionnaires devront deposcr leurs actions ou
nn reeepisse qui en Lieut lieu emananl d'une banqnc au siege social avant le 5 juin 1962.

Socictc anonyme dulelcsicgc de Champcx ä laBrcya, Chariipcx-Lc-Lae
' " • • * '

Messieurs les aetionnaircs sont. consoques n

rassemblee generale ordinaire
qui aura lieu teuilrcili lö jnin 1962. n It lieiire«, ii I'-lldtel iIps Alpes-, a Glianipex.

Ordre du jour:
1° Operations slatulaircs.
2° Vcnte eventuelle du restaurant de
3° Divers.

Brcva.

Le rapport de gestion contenant Ic bilan, Ic coniple lie prolits et partes, le rapport des
contrölcurs. les propositions sur l'emploi du benefice est ä la disposition des aetionnaircs des
le 1er juin 1962 che/. Monsieur AlbcrL Meilland ä Chnmpex et ä l'etnde de M* Rodolphe
I'issicres, avoeat, ä Martigny-N ille.

Seals les aetionnaircs en possession des cnrLes de legitimation pourront nssisLcr a'l'as-
semblee generale. Ges cartes servant egalcment de titres de transport pour les courses gra-
tuiles scronL delivrees du I" an II juin 1962 ä l'etnde de M« Rodolphe Tissicres, avoeat, ä

Martigny-NTIle, et le jour de l'asseniblec generale, de 13 ä 1 I lieurcs. ä l'»l lötcl des Alpes»,
ä Champcx, contre remise du coupon 7b.

Conipagnic du chcmin de fer funiculairc Territct—Glion

L'asseniblec generale ordinaire
de la compagnie est convoqudc pour niurili 3 juin 1962, n 15 beures, ä ITHötel Terminus».

ä MoiilreiiN.

Ordre du jour:
Operations statutaires.

Le bilan. les compLcs et les rapports du eonseil il'adniinisLration et des rontröleurs sont
ä la disposition de Messieurs les aclionnaires. dans les bureaux de la compagnie. ä parlir
du 25 mai 1962.

Les cartes d'admission ä rassemblee scronL delivrees jusqu'au 4 juin inelns, eonLre,
depöL des aetions ou reeepisses de banque, a la Banque Cantonale Vaudoise, ä l.niisniine. ou
ä son agencc ii Montreux.

Montreux, le 9 avril 1962. Au nom du conseil d'ndininlslrallon,
le president: L. Chessex.

Compagnie du chcmin de fer de Glion aux Rochers de Nayc

L'asseniblec generale ordinaire
de la compagnie est eonvoquee pour le inerrreill 6 join 1962, ä 15 henres, ä l'.Hdlel Terminus».

ii Monlreiix. i

Ordre du jour:
Operations statutaires.

Le bilan, les eomptes el les rapports du eonseil d'administration et des contrölcurs sont
ä disposition de Messieurs les aclionnaires dans les bureaux de la compagnie ä partir du
26 mai 1962.

Les eartes d'adimssion ä l'asseniblec seronl delivrees jusqu'au 5 juin inclus. conlre
depöt des aetions ou röeepisses de banque, ii la Banque Cantonale Vaudoise. ä Lausanne, ou
ä son agenee de Montreux.

Montreux, le 11 avril 1962. Au nom du ronseil ilTidniinislralluii,
le president: L. Chesscx.~•

Schweizer Papier -
ein Beitrag zum
Qualitäts-Standard
unseres Landes
Le papier suisse
contribue ä la
renommee de la
production nationale

Buchdruckerei Stalden AG., Konolfingen
Die Aktionäre werden zu der Mlttwoeb. den 6. Juni 1962, 10.60 l lir um Sitze der Gesellschaft

In Konoifinijeii stattfindenden

eingeladen.
11. ordentlichen Generalversammlung

Trnklamlen:
1. Genehmigung des ProLokolles der letzten Generalversammlung.
2. \ orlage des Geschäftsberichtes des Vcrwaltungsrates, der Bilanz und der Gewinn-

und Verlustrechnimg pro 1961. Berieht der Kontrollstelle. Besehlussfassung über die
Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrcehnnng.

3. Decluirgc-Krtcilnng un den Verwaltungsrat.
f. Besclilnssfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl des Ycrwaltungsralcs.
6. Wahl der Kontrollstelle pro 1962.

Jahresbericht und Jahrcsrechnung liegen vom '25. Mai 1962 an am Sitze der Gesellschaft
zur Verfügung der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung sind gegen Ausweis über den Aktienbesitz
bis 4. .Juni 1962 abends im Büro der Gesellschaft zu beziehen.

Koiiolfiiinrii. den 17 Mai 1962. Her Vernultmiysrat.

JUVENA HOLDING AG., ZÜRICH
Umtausch der B,5% Wandolobli()atiniien lijtil

in Stiieke ä Fr. ."5000.— nom.

Dem Wunsche aus Obligalionärenkreisen entsprechend hal der Verwal-
tungsrat der JUVFNA IIOLDING AO. am 18. April 1962 beschlossen, den
Umtausch der (5,5% Wandelobligationen 1961 in SLiicke a Fr. 5000,— nominell
zu ermöglichen.

Der Umtausch erfolgt spesenfrei durch Finreichung der bisherigen TiLcl
samt Coupons hei der ZahlsLelle Allgemeine Treuhand AG., Balmhofstrasse 5,
Zürich. j

'

Oer \"er\viilluii||srat.

Socicta dclla Ferrovia Lugano—Monte San Salvatore

Gli azionisti sono convoeati in

assemblea generale ordinaria
II glnrno ili nierenledi 6 ipiiqno 1962. nlle lire 12, nelln sain del rlstornnte »Alhcrgo Vctta»
(partendoda Ranidiso-Stazionc alle ore 11.40). '

Trallniide:
1" Rapporlo del eonsiglio d'anuninistrazione.
2° Prescntazione dei conti e del bilnncio dell'esereizio 1961.
3° Rapporto dei revisori dei conti, searieo al eonsiglio d'amminisl ra/ione.
4° Noininr statulnrie.
5" Exentuali.

Per inlcrvcnirc all'a.sscmblca gli azionisti dovranno depositare le azioni almeno 5 giorni
prima dell'assenihlea presso la Banca della Svizzera Italian:!, in Lugano, o presso la sede
dclla soeielä a Paradiso rilirando ii bigliclto d'amniissione ehe'dä dirilto alia corsa gratuita
per la giornala deN'assemblca. II rapporto del eonsiglio d'amministrazione e dei revisori, i

conti e il hilancio sono a dixposizione dei Signori azionisti presso la direzione della soeietä
a Paradiso dal 25 maggio 1962.

— -bugauo-l'araillsu. 23 maggio 1962. Ii eonsiglio di miiiiiinislnizlmie.


	

